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Liebe Bürenerinnen und Bürener,

seit nunmehr fast 60 Jahren sind der Kreis Paderborn und der frühere Kreis 
Büren engagiert, Gästen aus nah und fern unsere schöne Region vorzustellen 
und sie zu Tages- und Übernachtungsaufenthalten einzuladen. Heute beauf-
tragt ist damit die dem Kreis Paderborn zugehörige Touristikzentrale Pader-
borner Land, deren Vorsitz Landrat Manfred Müller innehat und deren Ge-
schäftsführer ich seit über 20 Jahren bin. 

Die Touristikzentrale Paderborner Land hat gemeinsam mit ihren Partnern in 
den lokalen Tourist-Informationen, Museen, Ausstellungen und nicht zuletzt 
den Vermietern gewerblicher und privater Beherbergungsbetriebe das Pader-
borner Land zu einer modernen und beliebten Tourismusdestination entwi-
ckelt, die sich selbstbewusst mit der großen Konkurrenz um den potentiellen 
Gast messen kann.  Der  hiesige Tourismus ist dabei zu einem wichtigen In-
dustriezweig im Kreises Paderborn gewachsen, der allein 2015 stolze 365 
Mio. € umgesetzt hat!

Wie entwickelte sich der Tourismus? Dass im Kreis Paderborn erfolgreiches 
Tourismusmarketing betrieben wird, verdeutlicht ein Blick in die amtliche Be-
herbergungsstatistik des Landes Nordrhein-Westfalen. Der Tourismus des 
Paderborner Landes kann demnach auf eine  Erfolgsgeschichte zurückbli-
cken, die nicht nur in Ostwestfalen-Lippe wohl einzigartig sein dürfte. In den 
letzten dreizehn Jahren ist die Zahl anreisender Übernachtungsgäste jedes 
Jahr kontinuierlich angestiegen, in den vergangenen 20 Jahren verdoppelte 
sich die Zahl sogar! 

Wie wirbt die Touristikzentrale für das Paderborner Land? Im Außenmarke-
ting präsentieren wir mehrsprachig die zielgruppengerechte Präsentation des 
Freizeit- und Tourismusangebotes in Informations- und Angebotsbroschüren 
sowie im Internet. Unsere Broschüren finden dabei einen reißenden Absatz. 
2016 haben wir rund 58.000 Broschüren verteilt, bei direkten Anfragen in un-
serer Geschäftsstelle, bei 19 Werbeveranstaltungen im In- und Ausland und 
im Kreisgebiet bei der Ausstattung lokaler Tourist-Informationen, Museen und 
publikumsträchtiger Orte wie dem Paderborn-Lippstadt Airport. Insgesamt 
hat unsere Geschäftsstelle im vergangenen Jahr 2.907 schriftliche und telefo-
nische Anfragen bearbeitet. 

Die Werbung für unsere Region beinhaltet traditionell intensive Pressearbeit, 
enge Zusammenarbeit mit regionalen und überregionalen Reiseredaktionen 
und die Schaltung von Anzeigen und Reportagen in Zeitungen und Fach-
magazinen. Dazu erarbeitet die Touristikzentrale Pauschalarrangements und 
vermittelt sie den Gästen. Neue Medien finden dabei Beachtung, so nutzen 
wir bereits seit mehreren Jahren zusätzlich soziale Netzwerke wie Facebook, 
Twitter und Google für unsere Marketingaktivitäten. Außerdem engagiert sich 
das Team der Touristikzentrale in über 30 überregionalen Arbeitskreisen, um 
das Paderborner Land dort einzubinden.

Gremienarbeit ist genauso im Innenmarketing angesagt. Die Touristikzentrale 
ist Mitglied in mehreren Vorständen lokaler Touristik-Institutionen. Dazu bieten 
wir Schulungen für lokale Touristiker und deren Leistungsträger an.

Warum ist unser Tourismus-Engagement so erfolgreich? Aus meiner Sicht 
gibt es dafür vier Gründe. Erstens, weil bei uns verschiedene Institutionen 
und Ebenen gut verzahnt sind und partnerschaftlich miteinanderwirken. Zwei-
tens, weil Politiker und der Kreis Paderborn einen gut aufgestellten Tourismus- 
standort als wichtigen Baustein für einen erfolgreichen Wirtschaftsstandort 
ansehen, um Unternehmen dauerhaft anzusiedeln, am Standort zu halten und 
Fachkräfte in unsere Region zu holen und entsprechend Tourismusförderung 
betreiben. Drittens, weil wir das Prinzip Qualität auf unsere Fahnen schreiben. 
Angefangen bei unserer eigenen Geschäftsstelle, die seit 2011 das begehrte 
Qualitätssiegel „Servicequalität Deutschland“ tragen darf, gilt dies auch für 
unser Angebot. Unser 250 km langer Radrundkurs Paderborner Land Rou-
te ist eine von nur 30 deutschen vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
ADFC zertifizierten Qualitätsradrouten und im Wanderbereich haben wir mit 
dem Viadukt Wanderweg und dem Paderborner Höhenweg gleich zwei vom 
Deutschen Wanderverband prämierte Rundwanderwege in unserer Region. 
Und viertens, weil das Paderborner Land mit hochwertigen und beliebten Ver-
anstaltungen, Ausstellungen und Festen bei immer mehr Tagesgästen punk-
ten kann – Langeweile ist hier ein Fremdwort.   

Unsere Stadt BÜREN
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Unterschrift: 
  
 
 
 
 

 
 
Herbert Hoffmann M. A. 
Geschäftsführer Touristikzentrale Paderborner Land e.V. 
 

Was wird die Zukunft bringen? Sicher wird die Professionalisierung im Beher-
bergungsgewerbe weiter voranschreiten müssen. Die Ansprüche der Gäste 
sind in den letzten Jahren enorm gestiegen. Im Aktivbereich sind wir qualitativ 
bereits recht gut aufgestellt, weitere Qualitäts-Wanderwege würden die At-
traktivität sicher weiter erhöhen und mit Mountainbike-Strecken könnten wir 
auch jüngere aktive Gäste gewinnen. Um den Tagestourismus brauchen wir 
gerade in diesem Jahr nicht besorgt sein. Spannende thematische Ausstel-
lungen in der Wewelsburg, im Kloster Dalheim zum Reformationsjahr, „Die 
Wunder Roms“ in Paderborn und natürlich die Landesgartenschau, die in we-
nigen Tagen in Bad Lippspringe ihre Pforten öffnen wird, lassen mich optimis-
tisch in die touristische Zukunft blicken. 

Das Paderborner Land wird sich daher auch in den nächsten Jahren weiter-
hin als erfolgreicher Wirtschaftsstandort mit einer hohen Lebensqualität und 
gleichzeitig als attraktive Tourismusdestination präsentieren können – zum 
Wohl seiner Bürger und seiner Gäste.         

Ihr

  

Herbert Hoffmann M. A.
Geschäftsführer Touristikzentrale Paderborner Land e. V.

33142 Büren
Werkstr. 35-37
Tel. 0 29 51 / 98 39-0
Fax 0 29 51 / 98 39-30
info@isofensterbau.de
www.isofensterbau.de
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EN SIE AUF ZUKUNFT!

Die Zeit ist gekommen: Energiesparen ist jetzt 
so einfach wie noch nie – mit dem System 
SOFTLINE 82.

  Schluss mit hohen Heizkosten

  Optimales Raumklima zu jeder Jahreszeit

  Langlebig und zukunftssicher 

Wir beraten Sie gerne:

Paderborner Erzbischof  
zertifiziert drei Bürener Kitas

Über einen Zeitraum von ca. 12 
Monaten erstellten die Kindertagesein-
richtungen  eine ca. 30-seitige Doku-
mentation über ihre Arbeit. Lohn der 
Bemühungen war jetzt die Zertifizierung. 
Erzbischof Heinz Josef Becker von Pa-
derborn nennt die ausgezeichneten Ki-
tas einen „pastoralen Ort, in dem Kinder, 
Eltern und Familien gefördert werden. 
Ihnen wird geholfen aufeinander zuzu-
gehen und miteinander zu leben. Dies 
wird von hervorragend ausgebildeten 
Erzieherinnen geleistet.“  

In einer kleinen Feierstunde im Pfarr-
heim überreichte Pfarrer Peter Gede die 
Zertifikate „Kita als familienpastoraler 
Ort“.  Der Träger der geehrten Kitas gra-
tulierte den Kita-Leiterinnen und über-
reichte ein Präsent. 

Freunde der Jungen Union 
(JU) Büren spenden den 
Nikolausmarkterlös von 
1000,00 Euro an den ambu-
lanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst Paderborn-
Höxter

Die Junge Union organisierte einen 
Stand auf dem Bürener Nikolausmarkt. 
Schnell stand fest, dass der komplet-
te Reinerlös von 1000,00 Euro an den 
ambulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Paderborn-Höxter gespendet 
werden sollte. “Wir finden es toll, dass 
es diese Einrichtung für unsere Gesell-
schaft gibt, die erkrankte Kinder und 
deren Angehörige im täglichen Allerlei 
unterstützt“, sagte Christian Seck als 
Stadtverbandsvorsitzender der Jungen 
Union Büren.

Viele Freunde der Jungen Union so-
wie einige Ratsmitglieder der CDU ha-
ben ehrenamtlich zu diesem Erfolg bei-
getragen. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle Rudi Kubat, der das Ambi-
ente in dem von der Firma Pollmann zur 
Verfügung gestellten Zelt gestaltet hat. 
Die Firma Seck spendete Heizstrahler 
und sorgte für eine wohlige Temperatur 
im Zelt. „Wir freuen uns jetzt schon mit 
neuen Ideen auf den Bürener Nikolaus-
markt 2017“, so Seck.

Der ambulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst Paderborn-Höxter be-
gleitet Familien, deren Kinder an einer 
lebensverkürzenden Erkrankung leiden, 
in ihrem häuslichen Umfeld. Der Dienst 
in Paderborn-Höxter begleitet derzeit 
17 Familien mit 18 erkrankten Kindern 
sowie die Geschwisterkinder. 46 ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen begeistern 
sich für diese Arbeit. Frau Schophol und 
Frau Schnietz von der AKHD bedankten 
sich, auch bei allen nicht anwesenden 
Helfern der Nikolausmarktaktion, herz-
lich für die großzügige Spende.
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teiligt. Für Gewerbeflächen und Wohn-
baugebiete sollen keine Flächen mehr 
ausgewiesen werden dürfen. Dafür ist 
man dann bei der Windkraft umso groß-
zügiger“, ärgert er sich über die grüne 
Handschrift im LEP. 

Der LEP ist aber beschlossen. Ge-
ändert werden kann nur etwas, wenn 
Nordrhein-Westfalen im Mai eine neue 
Regierung bekommt. „Dafür kämpfe 
ich“, will der Delbrücker hart für den 
Regierungswechsel arbeiten. Nach 
den letzten Umfragen erwartet er für 
NRW am 14. Mai keine Mehrheiten 
der gewohnten Koalitionen aus CDU/
FDP oder SPD/Grüne. Alle denkbaren 
Dreier-Koalitionen hält er für politisch 
nicht realistisch. „Es läuft also auf eine 
große Koalition hinaus“, glaubt er. „Um 
da den Ton anzugeben und den Minis-
terpräsidenten zu stellen, brauchen wir 
mehr Stimmen als die SPD“, formuliert 
er sein CDU-Wahlziel.  Zuletzt lagen die 
beiden großen Parteien bei der Sonn-
tagsfrage in NRW meist Kopf-an-Kopf. 
Es komme auf jede Stimme an. Der 
Wahlbezirk Paderborn-Land als CDU-
Hochburg könne da eine Schlüsselrolle  
einnehmen. „In keinem anderen der 
128 NRW-Wahlbezirke hat die CDU bei 
den letzten drei Landtagswahlen mehr 
Stimmen geholt als im Paderborner 
Land“, möchte er die Erfolgsserie gerne 
mit einem guten Ergebnis bei Erst- und 
Zweitstimme fortsetzen.

Bernhard Hoppe-Biermeyer 
kämpft gegen den LEP

Seinen ersten Termin als CDU-
Landtagskandidat in Büren hatte  
Bernhard Hoppe-Biermeyer bei der 
Senioren Union. Zwei Stunden lang be-
sprach der 55-Jährige im Hotel Kretzer 
bei Kaffee und Kuchen aktuelle Fragen 
und Probleme der Landespolitik. „Sol-
che Termine sind wichtig für mich. Egal 
wie viele kommen. Wenn es weniger 
sind, sind die Gespräche sogar meist 
noch intensiver. Man kann mich ken-
nenlernen und ich erfahre, was die Men-
schen bewegt“, will er Politik ganz nah 
an den Menschen machen und hat sich 
ein ehrgeiziges Ziel gesetzt. Er möchte 
in den Wochen, bevor die ganz heiße 
Wahlkampf-Phase beginnt, möglichst 
alle Orte des Wahlkreises schon ein-
mal besucht haben. In der Summe sind 
das rund 70 Orte mit etwa 60 CDU-
Ortsverbänden, die er bis Ende März im 
Terminkalender unterbringen möchte. 
Die nötige Ausdauer dafür bringt er mit. 
Der ehrenamtliche Sprecher aller Stadt- 
und Gemeindesportverbände im Kreis 
Paderborn hat schon ein paar Dutzend 
Marathons und Ironman-Triathlons ab-
solviert, auch schon den legendären auf 
Hawaii über nonstop 3,8 km Schwim-
men, 180 km Radfahren und 42,2 km 
Laufen. 

Die Probleme in seinem Wahlkreis 
sind ganz unterschiedlich. In Hövelhof 
sind es etwa die fehlenden Gewerbe-
gebiete und in Borchen die Windräder, 
die Menschen und Politik bewegen. 
„Der gemeinsame negative Nenner ist 
der Landesentwicklungsplan“, hat er 
erkannt. Reinold Stücke wird als Regio-
nalratsvorsitzender nicht müde, landauf 
und landab fast täglich vor den Folgen 
des Landesentwicklungsplans (LEP) zu 
warnen. „Ich will da von Düsseldorf aus 
mitkämpfen. Der ländliche Raum wird 
durch den LEP systematisch benach-

Bernhard Hoppe-Biermeyer kandidiert 
am 14. Mai für die CDU im Landtags-
wahlbezirk Paderborn-Land, zu dem mit 
acht anderen Städten und Gemeinden 
auch Büren gehört.

Politischer Frühschoppen mit 
Bernhard Hoppe-Biermeyer

Die CDU-Ortsunion Siddinghausen 
lädt am 26.03.2017 um 11:30 Uhr zum 
Politischen Frühschoppen in den Gast-
hof Hillebrand ein.

Als besonderen Gast wird der CDU 
– Landtagskandidat für das Paderbor-
ner Land Bernhard Hoppe-Biermeyer 
zu Gast sein.

Im Rahmen eines Impulsvortrages 
wird er auf seine politischen Ziele ein-
gehen. Anschließend wird Herr Hoppe-
Biermeyer für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung stehen.

Alle Bewohner aus Siddinghausen 
und alle Interessierten sind dazu einge-
laden, den Landtagsabgeordneten per-
sönlich kennen zu lernen.

Die CDU-Ortsunion Siddinghausen 
freut sich auf Ihr Kommen. 

Die Landtagswahl findet am 14.05. 
2017 statt.

Hinweis
Im Bürener Jahres- 

kalender ist versehent- 
lich ein falscher Termin 

angegeben worden:

Die „Tafelei in den  
Almeauen“ der Cohors 
Burana findet nicht am 
27. Mai, sondern am  
10. Juni 2017 statt.„Marktgeflüster“

auf dem Marktplatz in Büren

v.l.n.r. Eberhard Pape, Bernward Schäfers (Ratsmitglied), Christian Seck (Stadtver-
band JU), Ulrike Kahler (Ratsmitglied), Rüdiger Rock (CDU OU Büren), Rudi Kubat, 
Birgit Rock mit Malin Kleck.

Am dritten Samstag eines jeden 
Monats bietet die CDU Ortsunion künf-
tig in Zusammenarbeit mit den Ratsmit-
gliedern der CDU einen Dialogstand für 
die Bürener Bürger an. Laut Aussage 
von Rüdiger Rock (Vorsitzender der 
CDU Ortsunion Büren) gab es während 
des ersten Dialogstandes im Januar vie-
le kritische aber auch sehr konstruktive 
Gespräche mit den Bürgern. Die The-
men drehten sich schwerpunktmäßig 
um das Thema Innenstadtentwicklung 
sowie um die allgemeine politische Situ-
ation in Büren und der Welt.

Andere reden über Bürgernähe, wir 
praktizieren es! Auch außerhalb von 
Wahlkampfzeiten den Bürenern zuhö-
ren, die Ideen und Sorgen durch den 
Rat der Stadt aufnehmen, die Umset-
zungsmöglichkeiten diskutieren und das 
alles bei einer leckeren Tasse Kaffee, 
dies ist das Ziel des „Marktgeflüsters“, 
so Rock. Das nächste Marktgeflüster 
findet turnusmäßig am 18.02.2017 und 
dann wieder am 18.03.2017 zwischen 
09:00 und 12:00 Uhr auf dem Markt-
platz in Büren statt.
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Verabschiedung im Rahmen der letzten 
Sitzung des Rates der Stadt Büren im 
Dezember 2016 und bedankte sich für 
das große Engagement und überreichte 
ein Präsent namens des Rates und der 
Verwaltung.

Zahlreiche Schulklassen und Grup-
pen wie die Feuerwehr, Musikvereine, 
Sportgruppen, Schützenvereine, der 
Ski-Club und natürlich Radfahrer und 
Wanderer, aber auch die Touristik-Ge-
meinschaft Bürener Land e.V. haben 
die Städtepartnerschaft aktiv mit Leben 
gefüllt, indem sie sich Jahr für Jahr an 
Besuchen und Gegenbesuchen betei-
ligten.

2008 erhielt Mittersill die Stadt-
rechte. Dazu gab es als Geschenk aus  
Büren ein großes fast 2 Meter hohes 
Metallkreuz. Als einer der Höhepunkte in 
der Partnerschaftsgeschichte wurde es 
2009 in 1840 m Höhe auf der „Bürener 
Höhe“ im Bereich Speichersee Rester-
höhe in festlichem Rahmen aufgestellt.

Fritz Deneke ist natürlich auch die 
Teilnahme an der Wanderweltmeister-
schaft 2016 mit der Gruppe „Geh mit 
uns“ in Mittersill ein unvergessliches Er-
lebnis wie die Tour der Radfüchse über 
den Großglockner.

Nachfolger von Fritz Deneke ist auf 
seinen Vorschlag Gastwirt und Hoteli-
er Berthold Ackfeld. Berthold Ackfeld 
kennt Mittersill schon seit 40 Jahren und 
war immer dabei, wenn die Mittersiller 

Städtepartnerschaft Büren - 
Mittersill
Fritz Deneke als Sprecher des Arbeitskrei-
ses Mittersill verabschiedet

Von Anfang an hat Fritz Deneke die 
Städtepartnerschaft zwischen Büren 
und Mittersill in Österreich begleitet. 
Über 20 Jahre engagierte er sich ehren-
amtlich für die guten lebendigen Bezie-
hungen zwischen den beiden Städten in 
Westfalen und im Pinzgau und trat im 
Dezember 2016 als Partnerschaftsspre-
cher zurück.

Die Partnerschaftsunterzeichnung 
wurde 1995 nach intensivem Kennen-
lernen und vielen „Verlobungsjahren“ 
gefeiert. Über 400 Bürenerinnen und 
Bürener waren dazu nach Mittersill ge-
reist.

1996 beschloss der Rat der Stadt 
Büren, einen Arbeitskreis für diese Städ-
tepartnerschaft zu gründen. Der dama-
lige 1. Vorsitzende des Verkehrsvereins 
der Stadt Büren und ausgezeichnete 
Mittersillkenner Fritz Deneke war von 
Anfang an Sprecher dieses Arbeitskrei-
ses. 

MIt 19 Jahren sei er 1969 das erste 
Mal mit einer Männerrunde in Mittersill 
gewesen. Dann wurden die Kontakte 
von beiden Seiten immer intensiver und 
zahlreicher.

In den Folgejahren habe es jedes 
Jahr einen Besuch oder Gegenbesuch 
gegeben, betonte der stv. Bürgermeis-
ter Christian Bambeck bei Denekes 

Fritz Deneke (l.) und neben ihm Berthold 
Ackfeld bei der Übergabe des „Staffel-
stabes“ im Bürener Rathaus

Büren besuchten oder die Bürener über 
den Paß Thurn Mittersill ansteuerten.

Die Akteure aus Mittersill und Büren  
bedanken sich bei Fritz Deneke und 
freuen sich auf seinen Nachfolger  
Berthold Ackfeld.

Kapital LV

Die Kapitallebensversicherung ist 
noch immer eine der beliebtesten For-
men der Altersvorsorge in Deutschland.

Allerdings hat die steuerliche Be-
handlung von Kapitallebensversiche-
rungen, Rentenversicherungen mit Ka-
pitalwahlrecht oder fondsgebundene 
Lebens- oder Rentenversicherungen 
seit dem Alterseinkünftegesetz gravie-
rende Veränderungen erfahren.

So sind die Auszahlungen der ge-

nannten Versicherungen, die vor dem 
1. Januar 2005 abgeschlossen wurden, 
unter gewissen Voraussetzungen von 
der Einkommensbesteuerung befreit. 
Eine Voraussetzung ist, dass der Ver-
trag eine Laufzeit von mindestens 12 
Jahren hat. 

Ab dem Kalenderjahr 2017 werden 
damit alle Auszahlungen aus den oben 
genannten Versicherungen einkommen-
steuerpflichtig. Es ist die Differenz zwi-
schen der Versicherungsleistung (Aus-
zahlungsbeitrag) und der Summe der 
insgesamt entrichteten Beiträge über 
die gesamte Vertragslaufzeit als Ertrag 
zu versteuern. 

Die Erträge sind in vollem Umfang 
als Einkünfte aus Kapitalvermögen zu 
versteuern. 

Es muss jedoch nur die Hälfte ver-
steuert werden, wenn die Versicherung 
ausgezahlt wird, nachdem der Berech-
tigte das 60. Lebensjahr vollendet hat 
und seit Vertragsabschluss mehr als 12 
Jahre vergangen sind. 

Bei einer nach dem 31.12.2004 ab-
geschlossenen Versicherung lässt sich 
durch den Wechsel des Versicherungs-
nehmers Einkommensteuer sparen. So 
hat der Bundesfinanzhof mit Urteil vom 
23.04.2010 entschieden, dass die Min-

Anzeige

Steuertipp
destvertragslaufzeit von 12 Jahren bei 
Wechsel des Versicherungsnehmers 
nicht neu beginnt. Mit Zustimmung des 
Versicherers erfolgt der Eintritt in einen 
von einem anderen abgeschlossenen 
Versicherungsvertrag. Er ist  nicht als 
Abschluss eines neuen Vertrages anzu-
sehen (BFH Urteil vom 9.5.1974 ).

Beim Wechsel des Versicherungs-
nehmers überträgt der bisherige Versi-
cherungsnehmer seinen Versicherungs-
vertrag auf die neue Person. Dies hat 
zur Folge, dass der neue Versicherungs-
nehmer eine Schenkung zu versteuern 
hat. 

Wir empfehlen Ihnen daher, sich 
ggfs. von einem Steuerberater beraten 
zu lassen.

Fritz Müller
Steuerberatungsgesellschaft
Werkstraße 29
33142 Büren
Tel.: 02951/9825-0
Fax: 02951/9825-40
Email: fmueller@muellerstb.de
Internet: www.muellerstb.de
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renden Vorstand des CDU–Kreisver-
bandes Paderborn. 2014 übernahm sie 
die Funktion der Schriftführerin im CDU-
Stadtverband Büren. Als Delegierte auf 
Bundes-, Landes- und Bezirkspartei-
tagen vertritt sie den Kreisvorstand auf 
überörtlicher Ebene. Viele Jahre war sie 
Vorsitzende der Frauen Union im Stadt-
verband Büren und von 2001 bis 2014 
stellvertretende Vorsitzende auf Kreis- 
ebene. Von 2003 bis 2010 war Schmidt 
zudem Beisitzerin im Bezirksvorstand 
der Frauen Union Ostwestfalen-Lippe. 
Stets sei es ihr ein Anliegen gewesen, 
das Ansehen der Frauen auf politischer 
Ebene zu fördern. Als Schriftführerin der 
Kommunalpolitischen Vereinigung bis 
2012 und Beisitzerin des KPV-Kreisvor-
standes unterstützte sie darüber hinaus 
die Arbeit der über 200 kommunalen 
Mandatsträger. 

Schmidt engagiert sich zudem 
seit 1999 ehrenamtlich im Verein des 
Mauritius-Gymnasium e.V. Seit 2014 ist 
sie stellvertretende Vorsitzende. Beim 
VHS-Zweckverband Büren, Delbrück, 
Geseke, Hövelhof, Salzkotten und Bad 
Wünnenberg ist sie seit 2012 ebenfalls 
Mitglied und stellvertretende Verbands-
vorsitzende. Von 2013 bis 2015 gehörte 
Schmidt dem Kirchenvorstand der St. 
Kilian Kirchengemeinde Brenken an.

Schmidt zählte 2015 zu den Grün-
dungsmitgliedern der Initiative „Büren 
ist bunt“, die sich um Asylsuchende 
und Flüchtlinge in Büren kümmert. Ziel 

ist es, die Begegnung zwischen Bür-
gern und Flüchtlingen grundsätzlich zu 
fördern, Schranken und Ängste ab- so-
wie Verständnis füreinander aufzubau-
en. Die Initiative hilft Flüchtlingen, sich 
im Alltag zurechtzufinden. Dazu zählen 
auch gemeinsame Feste und Sprach-
kurse. Um die in den Ortsteilen Bren-
ken und Wewelsburg untergebrachten 
Flüchtlinge kümmerte Schmidt sich 
persönlich. Fast rund um die Uhr sei sie 
unermüdlich unterwegs, um Möbel oder 
Kleidung zu beschaffen oder die Men-
schen zu Arztbesuchen zu begleiten 
und bei Behördengängen zu unterstüt-
zen. Mit ihrer Hilfe gelang es, über 100 
Fahrräder zu sammeln, die repariert und 
anschließend den Flüchtlingen überge-
ben werden konnten. Wichtig sei nicht 
nur die reine Unterbringung der Men-
schen oder die Versorgung mit den le-
bensnotwendigen Dingen, betonte der 
Landrat. Menschen wie Schmidt trügen 
dazu bei, sie erfolgreich in unsere Ge-
sellschaft einzugliedern, gegenseitige 
Werte zu vermitteln und ein Leben in 
Toleranz miteinander hier zu ermögli-
chen, unterstrich Müller. Stellvertretend 
für die vielen Helferinnen und Helfer vor 
Ort werde Schmidt auch der Dank des 
Bundespräsidenten ausgesprochen. 

Für den musikalischen Rahmen 
sorgten die Schülerinnen der Kreismu-
sikschule Katharina und Melina Thiessen  
mit ihrem Querflötenspiel.

„Mit Herz und Leidenschaft 
für die Region und die  
Menschen“

Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepu-
blik Deutschland für Jutta Schmidt

Der Bundespräsident hat Jutta 
Schmidt aus Büren für ihr jahrzehnte-
langes Engagement im politischen Be-
reich das Verdienstkreuz am Bande der 
Bundesrepublik Deutschland verliehen. 
Landrat Manfred Müller überreichte im 
Rahmen einer Feierstunde im Bürger-
saal der Stadt Büren die Ordensinsig-
nien und richtete gleichzeitig die Glück-
wünsche der Ministerpräsidentin, des 
Ministers für Inneres und Kommunales 
sowie der Regierungspräsidentin aus.

Viele Jahre habe Schmidt sich mit 
Kraft, Entschlossenheit und Durchhal-
tevermögen für das Gemeinwohl ihrer 
Heimat, ihres Ortes sowie das Wohl je-
des Einzelnen eingesetzt. Sie engagiere 
sich mit Herz und Leidenschaft für die 
Region und für die Menschen. Über 30 
Jahre lebe sie bereits in ihrer selbst ge-
wählten Heimat, ständig bestrebt, den 
Ort und sein Umfeld weiter zu entwi-
ckeln. Sie erkämpfe kleine und große 
Dinge, engagiere sich für ein tolerantes 
Miteinander, so dass der Einzelne sich 
wohlfühlen und eine Heimat aufbauen 
bzw. erhalten könne.

Seit 1988 ist Jutta Schmidt Mitglied 
in der CDU. Ein Jahr später wurde sie 
in den Rat der Stadt Büren gewählt, 
dem sie bis heute ununterbrochen an-
gehört. In dieser Zeit engagierte sie 
sich in zahlreichen Ausschüssen als 
Mitglied bzw. stellvertretendes Mitglied. 
Im Haupt- und Finanzausschuss ist sie 
durchgehend vertreten. Seit 2001 ge-
hört Schmidt dem Vorstand der CDU-
Ortsunion an, seit 2013 ist sie deren 
Vorsitzende. Seit 1999 ist Schmidt 
Ortsvorsteherin des Ortsteiles Brenken 
und engagiert sich für sämtliche Vereine 
und Institutionen. Sie fördert den Zu-
sammenhalt der Dorfgemeinschaft und 
hilft selbst mit, Veranstaltungen im Dorf 
zu organisieren. Sie scheue sich nicht, 
bei Nachbarschaftsstreitigkeiten mal 
einzugreifen und zu schlichten. Stets 
freundlich aber bestimmt sei ihr Auftre-
ten, betonte der Landrat. So manches 
Mal setze sie sich auch gegen Wider-
stände durch. Als 2011 bei der Erstel-
lung des Heimatbuches über Brenken 
der ursprünglich festgesetzte, finanzi-
elle Rahmen bereits ausgeschöpft war, 
packte sie ohne große Diskussion an. 
Durch ihre Schreibarbeiten, Korrektur, 
redaktionelle Tätigkeiten und dank ei-
gener finanzieller Beteiligung konnte 
das Buch erscheinen. In 2004 setzte 
Schmidt die Idee um, einen jährlichen 
Dorfkalender mit anschaulichen Darstel-
lungen historischer sowie aktueller Fo-
tos herauszubringen. Anschließend half 
sie noch persönlich, u.a. bei örtlichen 
Musikveranstaltungen beim Verkauf die-
ser Kalender.

Von 2010 bis 2012 war sie als Pres-
sesprecherin Mitglied im geschäftsfüh-

Jutta Schmidt mit Landrat Müller und Gästen im Bürgersaal der Stadt Büren
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Flüchtlingsinitiative „Büren 
ist bunt“ – Rückblick 2016

Im Oktober 2014 startete die Flücht-
lingsinitiative „Büren ist bunt“ mit einem 
„runden Tisch“, zu dem inzwischen 
mehr als 30 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer gehören, die sich auf un-
terschiedlichste Weise in die Arbeit mit 
Flüchtlingen einbringen.  Der „runde 
Tisch“ findet an jedem zweiten Montag 
im Monat im Pfarrheim in Büren statt.

Zu den weiteren regelmäßigen Ak-
tivitäten – neben der alltäglichen Arbeit 
mit den Flüchtlingen – zählen das wö-
chentliche Café im Pfarrheim in Büren 
(Jugendkeller), immer mittwochs von 
17:00 bis 20:00 Uhr. Dort können die 
Bürgerinnen und Bürger mit den Flücht-
lingen bei Kaffee oder Tee ins Gespräch 
kommen. Alle sind herzlich willkommen.

Im Winter und Frühjahr 2016 fanden 
einige „Internationale Cafés“ (sonntags) 
ebenfalls im Bürener Pfarrheim statt. 
Wir wurden dabei von den Katholischen 
Frauengemeinschaften und den Land-
frauen aus Büren und den Ortsteilen un-
terstützt. An dieser Stelle möchten wir 
uns dafür herzlich bedanken.

Das zweite große Internationale Be-
gegnungsfest fand am 12. März 2016 
in der Stadthalle in Büren statt. Bei in-
ternationalen Speisen, Musik und Tanz 
konnten sich Einheimische und Fremde 
kennenlernen.

Das dritte Internationale Begeg-
nungsfest findet am 1. April 2017 wie-
der in der Stadthalle Büren statt (siehe 
Plakat).

In zahlreichen Sprachkursen wurde 
und wird den in Büren lebenden Flücht-
lingen die deutsche Sprache vermittelt. 
Hierfür gilt unser Dank an die unermüd-
liche Arbeit und Geduld der zahlreichen 
ehrenamtlichen Lehrerinnen und Lehrer.  
An mehreren Info-Abenden wurde den 
Asylsuchenden gemeinsam mit einem 
Übersetzer unsere Kultur und unser Zu-
sammenleben näher gebracht. Hierzu 
hatte Hans-Werner Kley den „Refugee-
Guide“ – eine Orientierungshilfe für das 
Leben in Deutschland – in mehreren 
Sprachen gedruckt. Unser Dank geht 
auch an die Bürgerhilfe Büren, die die 
Flüchtlinge zu zahlreichen Terminen, 
z.B. zum Bundesamt nach Bielefeld, 
begleitet hat.

Seit Mai 2016 ist Reinhard Stel-
te Koordinator für die ehrenamtliche 
Flüchtlingsarbeit bei der Stadt Büren. 
Er steht immer donnerstags von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Rathaus für Fragen zur 
Verfügung.

Am 5. Juni 2016 fand ein Flohmarkt 
auf dem Marktplatz in Büren statt, ein 
weiterer am 14. August 2016 auf dem 
Hof Happe in Siddinghausen.

Im letzten Jahr konnte durch die 
Kooperation mit der Malteser Gruppe 
Büren eine Fahrradwerkstatt in den La-
gerräumen der Malteser in der Neubrü-
ckenstraße eingerichtet werden. Dort 
können die Flüchtlinge unter Anleitung 
lernen, wie sie selbst ihr Fahrrad repa-
rieren können (immer donnerstags von 
17:00 bis 19:00 Uhr). Hierfür sagen wir 

Danke an Frank Janssens, Christoph 
Vitt und Kim Wellmann. Es fanden auch 
Fahrradkurse unter der Anleitung von 
Raimund Gödde statt. Ein neuer Fahr-
radkurs für Frauen im April 2017 ist in 
Vorbereitung.

Bei einem Sportaktionstag am 16. 
Juli 2016 konnten die Flüchtlinge ge-
meinsam mit einigen Sportlern aus 
Büren das Sportabzeichen erwerben. 
An dieser Stelle gilt unser Dank dem 
Stadtsportverband Büren und Herbert 
Peuker.

Mit einem internationalen Kuchen-
buffet und einem Stand präsentierte 
sich „Büren ist bunt“ auf dem Oktober-
markt Ende September 2016.

Es fanden Ausflüge (für junge 
Flüchtlinge) zum Movie Park in Bottrop 
und zum Weihnachtsmarkt in Soest un-
ter der Leitung von Slawomir Lewitzki 
(Sozialarbeiter für Flüchtlingsarbeit bei 
der Stadt Büren) statt. Mit finanzieller 
Hilfe von „Büren ist bunt“ und weiteren 
Spenden war dies möglich.

Mit einem Stand und leckeren Köst-
lichkeiten aus Bangladesch war un-
sere Initiative auf dem Nikolausmarkt 
präsent. Hierfür bedanken wir uns bei 
Imran Ahmed und seinen Helfern aus 
Bangladesch.

Durch die gute Zusammenarbeit 
mit der Katholischen Kirchengemein-
de St. Nikolaus Büren (Pfarrer Gede), 
der Stadt Büren und der Caritas-Bera-
tungsstelle ist es uns möglich, in vielerlei 
Hinsicht Hilfe und Unterstützung für die 
Flüchtlinge anzubieten. Wir danken al-
len Helfern, Mitstreitern und Unterstüt-
zern, allen Freunden und Spendern und 
allen, die sich – in welcher Weise auch 
immer – engagieren.

VHS-Lesereihe: 500 Jahre 
Reformation

Die VHS vor Ort bietet am 
23.03.2017 um 19:00 Uhr in der Stadt-
halle Büren eine Autorenlesung an. Der 
Historiker Tillmann Bendikowski  stellt 
sein Buch „500 Jahre Reformation - 
Der Deutsche Glaubenskrieg“ vor. Die 
Religion ist zurück. Im positiven Sinn, 
etwa in Gestalt von Papst Franziskus, 
der seiner Kirche neue Glaubwürdig-
keit erkämpft; im negativen Sinn, wenn  
Intoleranz und Gewaltherrschaft die 
Menschenwürde mit Füßen treten.  
Bendikowski nimmt das 500-jährige 
Jubiläum der Reformation 2017 zum 
Anlass, die Geschichte des deutschen 
Glaubenskriegs zwischen Katholiken 
und Protestanten neu zu erzählen. 

Ebenfalls in der Stadthalle Büren 
liest Thomas Bentler am 25. April aus 
seinem Buch „Volle Pulle Kreisliga“. 

Hierbei widmet er sich schonungslos 
ehrlich und gnadenlos direkt der kun-
terbunten Welt des Amateurfußballs. 
Dies geschieht mit einer großen Portion 
Humor.

Ein leidenschaftliches Plädoyer des 
deutschen „Dorfpapstes“ Gerhard Hen-
kel gibt es am 14. März in der Mensa 
des Schulzentrums Salzkotten zu hö-
ren. Gerhard Henkel stellt sein neues 
Buch „Rettet das Dorf! - Was jetzt zu 
tun ist“ vor und bietet Möglichkeiten zur 
Diskussion. 

Für jeden Bürener ein Muss ist der 
Roman „Totgehoppelt“. Drei Autoren 
schreiben gemeinsam einen Büren-
Paderborn-Krimi. Wie schreibt man 
überhaupt zu dritt? Was passiert bis zur 
Veröffentlichung  und worum geht es 
überhaupt in diesem Krimi?  Auf diese 
Fragen gibt das Krimiteam Büren am 
4. Mai in der Buchhandlung Schrift und 
Ton Auskunft. Anmeldungen und weite-
re Informationen zu den VHS-Lesungen 
sind unter www.vhs-vor-ort.de und  
0 52 58 / 9 37 96-0 möglich.
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Murat Turgut wird als Vorsit-
zender des Schützenvereins 
Ahden wiedergewählt.

Die Ahdener Schützen trafen sich 
am 21.01.2017 im Speiseraum der 
Hellweghalle zur alljährlichen General-
versammlung des Schützenvereins. 
Auf der Tagesordnung stand, neben 
den üblichen Punkten wie Gedenken 
der Verstorbenen, Verlesung des Kas-
senberichts, Geschäftsbericht und der 
Chronik, die Neuwahl des gesamten 
Vorstandes. Oberst Murat Turgut stell-
te sich für eine weitere Amtszeit als 
Vorsitzender des Ahdener Schützen-
vereins zur Verfügung und wurde von 
den anwesenden Schützen im Amt be-
stätigt. Auch Hauptmann Jürgen Thiel, 
Geschäftsführer Sven Pätzold und 
Schatzmeister Olaf Runte wurden von 
der Versammlung für die nächsten drei 
Jahre wiedergewählt. Weiterhin wurden 
folgende Positionen gewählt: Oberst-
adjutant wurde Christian Michels. 1. 
Zugführer: Andreas Hüser; 2. Zugführer: 
Sascha Pfeiffer; Feldwebel: Christian 
Finke; 1. Fähnrich - 1. Fahne: Sascha 
Weiker; 1. Fahnenjunker - 1. Fahne: 
Tobias Harmuth; 2. Fahnenjunker - 1. 
Fahne: Marcel Reinecke; 1. Fähnrich - 
2. Fahne: Jan-Luca Roßkamp; 1. Fah-
nenjunker - 2. Fahne: Marc Turgut; 2. 
Fahnenjunker - 2. Fahne: Andre Ernst

Das Schützenfest in Ahden findet 
dieses Jahr vom 01. bis zum 03. Juli mit 
dem bezaubernden Königspaar Sascha 
Pfeiffer und Daniela Wölz statt.

Ahden

Schützenverein Brenken – 
Veränderungen beim  
Vorstand

Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung des Schützenvereins Bren-
ken, der aktuell 806 Mitglieder hat, gab 
es Veränderungen im Vorstand: Markus 
Hötger, der zehn Jahre das Amt des 
Schriftführers innehatte, stellte sich 
nicht wieder zur Wahl. Sein Nachfolger 
im Amt wurde Jörg Vollmer. Neuer zwei-
ter Fähnrich wurde Udo Wolf für Paul 
Streit, der sich nicht wieder zur Wahl 
stellte. Zum neuen Fahnenjunker der 
zweiten Fahne wurde Dominik Hewer 
gewählt, neuer Fahnenjunker der ersten 
Fahne wurde Simon Kleine. Zum neu-
en Jungoffizier wählte die Versammlung 
Thomas Pommer.

Für die langjährigen Vorstandsmit-
glieder Markus Hötger und Paul Streit 
gab es Lob und Dank vom Oberst Josef 
Kluthe.

Die weiteren Vorstandsmitglieder 
Hans-Erich Karthaus (Rechnungsfüh-
rer), Ulrich Greifenhagen (3. Zugfüh-
rer), Christian Schröter (4. Zugführer), 
Norbert Berlage (Fähnrich 1. Fahne), 
Dietmar Ahlers (Fahnenjunker 2. Fahne) 
wurden in ihren Ämtern bestätigt.

Bei der energetischen Gebäudesanierung 
können Sie nur gewinnen.

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung
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• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Fassadensanierung
• Putz- und Stuckarbeiten

• Malerarbeiten
• Dachbodendämmung
• Kellerdeckendämmung
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Fahrzeuglackierungen · Beschriftungen · Sonderlackierungen
Motorradlackierungen · Oldtimerrestaurationen

Werkstraße 2 · 33142 Büren · Tel. 0 29 51 / 18 80

AUTOLACKIEREREI

K CHLING

81Bertholdstr. 9, 33142 Büren

Tel.: 02951 2204 

www.hotel-ackfeld.de     

- Restaurant mit westfälischen Köstlichkeiten  
 und herzhaften Steak-Gerichten
- Biergarten mit schattigen Plätzen
- Speiseraum für Gruppen bis 60 Personen
- bett & bike Hotel-Klassifizierung

Hotel Restaurant
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www.schulte-madfeld.de

buero@schulte-moebel-madfeld.de
Stemmelstraße 6, 59929 Brilon-Madfeld

Jed. Mo.,Mi. + Fr. v. 16-18.30 Uhr 
(o.n.Vereinbarung) Tel. 02991/9603-0

- Kostenlose Heimberatung -

eine der preiswertesten Einkaufsquellen weit und breit

Seit mehr als 40 Jahren besorgen wir unseren Kunden fast alle 
großen Möbelmarken zu kleinen Preisen bei Top-Service,  egal ob 

Wohn-, Büro-, Objekt- oder Hotel-Einrichtungen

www.schulte-objekt.de
Seit 40 Jahren Partner-Lieferant von Städten, Gemeinden, Kirchen, Vereinen u. Institutionen.

Lieferbeteiligung an über 10.000 öffentlichen Objekten.

Laufend Stühle und Tische für Vereine, Kirchen, Betriebe u. städtische Einrichtungen 
ab 9,99 € anzubieten bzw. mit rund 50% Nachlass auf den UVP bekannter Marken-
hersteller. Nähere Informationen unter E-Mail objekt@schulte-moebel-madfeld.de

neues Wohnmagazin unter

oder schicken Sie uns einfach Ihre Anfrage per Mail

Der Geheimtipp 
für Clevere
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Barkhäuser Schützen  
wählten neuen Oberst

Der neue Oberst der Barkhäuser 
Schützen heißt wie der alte Oberst.  
Stefan Wördehoff, 39-jähriger Sohn des 
bisherigen Oberst und Ortsvorstehers  
Johannes Wördehoff, wurde einstimmig 
von der Mitgliederversammlung zum 
neuen Vorsitzenden des Vereins ge-
wählt. Außerdem bestätigten die anwe-
senden 72 Mitglieder auch den langjäh-
rigen Geschäftsführer Bernhard Funke 
und Hauptmann Peter Hahn einstimmig 
in ihren Ämtern. Neuer Feldwebel (für 
Stefan Wördehoff) wurde Christopher 
Wördehoff und neuer Fahnenoffizier 
wurde Nikolas Bauer. Oberstadjutant 
wird Volker Bröckling bleiben.

Der neue Oberst bezeichnete den 
Schützenverein Barkhausen als „jungen 
und dynamischen Verein“, eine Aus-
sage, die angesichts von 34 Neuauf-
nahmen wohl zutrifft. „Das Barkhäuser 
Schützenfest, dass wir alle zwei Jahre 
feiern, wird immer beliebter“, rief er den 
Schützen zu und wünschte dem Verein 
weiterhin eine gute Zukunft. Wirklich 
traten wieder zahlreiche vor allem junge 
Schützen dem Verein bei; die große An-
zahl der „Neuen“ sorgte bei den Anwe-
senden durchaus für Erstaunen.

Geschäftsführer Bernhard Funke 
konnte den Mitgliedern einen positiven 
Geschäftsbericht mit vielen Veranstal-
tungen und einem positiven Geschäfts-
ergebnis verlesen. Aufgrund der vielen 
Neuaufnahmen zählt der Verein nun-
mehr 528 Mitglieder und gehört damit 
zu den Top 5 im Stadtgebiet! Und das 
bei 150 Einwohnern: Man ist stolz, dass 
es im Verein so gut läuft. Die erzielten 
Überschüsse des Vereins aus dem Er-
trag der Photovoltaikanlage auf dem 
Bürgerhaus und der Beteiligung an 
Windkraftanlagen sollen in das Bürger-
haus reinvestiert werden.

Nach der Neuwahl des Obersts 
wurde auf Antrag von Peter Hahn der 
scheidende Oberst Johannes Wörde-
hoff, der 20 Jahre lang den Verein führte 
und insgesamt 35 Jahre im Schützen-
vorstand Funktionen bekleidete, zum 
Ehrenoberst ernannt. Als Ortsvorsteher 
von Barkhausen wird er sich in Zukunft 
neben seinen politischen Aufgaben 
um das im Vereinseigentum stehen-
de Bürgerhaus des Schützenvereins 
kümmern. Der bisherige „Hausmeister“  
Martin Linke bekam als Dank zum Ab-
schied ein kleines Präsent.

Als „Schützen 2016“, eine traditi-
onelle Auszeichnung des Vereins für 
verdiente Schützen, wurden Vater und 
Sohn Albert und Matteo Henneböhle 
ausgezeichnet, die anlässlich des letzt-
jährigen Schützenfestes besonderes 
Engagement gezeigt hatten.

Barkhausen

Das Foto zeigt v.l.n.r.: Geschäftsführer Bernhard Funke, Hauptmann Peter Hahn, 
Oberst Stefan Wördehoff, Ehrenoberst Johannes Wördehoff mit Urkunde, Fahnen-
offizier Nikolas Bauer und Feldwebel Christopher Wördehoff nach den durchgeführ-
ten Neuwahlen zum Vorstand

Eugen Morgenstern
Tel.: 0 29 51 / 70 98 490
Mob. 0173 / 82 97 609

info@beulendoktor-morgenstern.de
www.beulendoktor-morgenstern.de

Morgenstern

Park-, Hagel-, Kastanien-, Bagatellschäden Beseitigung,  
Fahrzeug innen und aussen Aufbereitung

BHK Holz- u. Kunststoff KG  H. Kottmann

Heidfeld 5 · Industriegebiet West · 33142 Büren · Telefon: 0 29 51 - 60 04 - 63 · www.bhk.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 14:00 - 18:00 Uhr · Samstag 08:00 - 12:30 Uhr

Laminat-Fußboden · Paneele für Wand und Decke · Leisten, Licht und Zubehör · Treppe

Sonderposten Laminat
ab 6,99 EUR / m²

Für alle trockenen Wohnbereiche geeignet

Werksverkauf
2. Wahl, Auslaufmodelle und Restposten

moderna
®
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Katholische Frauengemein-
schaft Brenken

An der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der kfd Brenken am 2. Fe-
bruar 2017 (Mariä Lichtmess) nahmen 
54 Frauen teil. Der Tätigkeitsbericht des 
Vorstandes zeigte noch einmal die viel-
fältigen und zahlreichen Aktivitäten der 
kfd, wie die monatliche Gemeinschafts-
messe mit anschließendem Frühstück, 
den Kreuzweg, die Maiandachten und 
das Rosenkranz-Beten. Als besonde-
res Highlight in 2016 wurde der Ausflug 
nach Fulda und Schlitz am 16. Juli 2016 
hervorgehoben.

Die Kasse wurde nach Aussage der 
Kassenprüferinnen solide und stimmig 
geführt. Dem gesamten Vorstand wurde 
auf Antrag einstimmig Entlastung erteilt 
und für die geleistete Arbeit Dank und 
Anerkennung ausgesprochen.

Neuwahlen standen auf dem Pro-
gramm. Nicht mehr zur Wahl stellte sich 
Ulla Hausotte, die das Amt der Kassie-
rerin acht Jahre lang ausübte. Für sie 
wurde Gisela Essers in den Vorstand 
gewählt. Als Schriftführerin wurde  An-
drea Kemper gewählt.

Annette Mann (1. Vorsitzende),  
Bettina Austen, Ulrike Greifenhagen und 
Annemarie Greifenhagen (Vorstands-
Team) wurden in ihrem Amt bestätigt.

Viele verdiente Mitglieder erhielten 
eine Urkunde für langjährige treue Mit-
gliedschaft. Für 50 Jahre wurden ge-
ehrt: Christa Ebbers, Marlies Rüberg 
und Margret Schäfers. Gisela Stieren 
ist bereits 60 Jahre Mitglied und Änne 
Steinkämper 65 Jahre. Anna Ester wur-
de für 75 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Für langjährige Mitarbeit in der kfd 
Brenken wurden Christel Kamp und 
Maria Moser (jeweils 40 Jahre Mitarbeit) 
geehrt, Thekla Biermann hat 30 Jahre 
mitgearbeitet. Verabschiedet als Mitar-
beiterinnen wurden Justine Berlage und 
Bernhild Lüke. Ihre Nachfolgerinnen 
sind Maria Henke und Andrea Kluthe. 
Die kfd Brenken hat aktuell 284 Mitglie-
der.

Brenken

Foto (von links): Ulla Hausotte, Andrea Kemper, Annemarie Greifenhagen, Gisela 
Essers, Ulrike Greifenhagen, Bettina Austen, Annette Mann und Präses Pastor Josef 
Kersting i.R.

Foto (von links): Christel Kamp (40 Jahre  
Mitarbeit), Pfarrer i.R. Josef Kersting 
(Präses), Christa Ebbers (50 Jahre Mit-
gliedschaft), Maria Moser (40 Jahre 
Mitarbeit), Thekla Biermann (30 Jahre 
Mitarbeit) und Annette Mann (1. Vorsit-
zende)

Foto: Anna Ester (rechts) ist 75 Jahre 
Mitglied in der kfd Brenken. Es gratuliert 
die 1. Vorsitzende Annette Mann (links)

Industriegebiet-West · Heidfeld 11-14 · 33142 Büren
Telefon 0 29 51 / 98 89-0 · Telefax 0 29 51 / 98 89-20
eMail: info@Pauli-Betonfertigteile.de · Internet: www.Pauli-Betonfertigteile.de

Betonfertigteile

87

- Fertigdecken
- Doppelwandelemente
- konstruktive Fertigteile
- Treppen
- Spaltenböden
- Winkelmauern

Pauli:Layout 1 15.02.2012 14:40 Seite 1
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Freiwillige Feuerwehr  
Brenken –  
Jahreshauptversammlung

Für 70 Jahre Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr Löschgruppe 
Brenken wurde Wilhelm Haneke ge-
ehrt, der aus gesundheitlichen Gründen 
nicht anwesend sein konnte. Seit 50 
Jahren ist Ulrich Hartung Mitglied in der 
Feuerwehr Brenken. Er nahm die Eh-
renurkunde vom Löschgruppenführer  
Thomas Becker und vom stellvertreten-
den Stadtbrandmeister Michael Stork 
entgegen.

Beim Jahresrückblick 2016 konnte 
Löschgruppenführer Thomas Becker 
der Versammlung berichten, dass es 
31 Einsätze gegeben hat, die sich auf 
Hilfe bei Brand, umgestürzten Bäumen,  
Ölunfällen, technischer Hilfe bei Ver-
kehrsunfällen, Brandsicherheitswachen 
und Übungen verteilen. Zahlreiche 
Lehrgänge auf Kreisebene wurden ab-
solviert, an denen die Feuerwehrkame-
raden rege teilnahmen. So wurden u.a. 
Matthias Kaup und Manuel Meier zu 
Notfallhelfern ausgebildet. Vom Feuer-
wehrmann-Anwärter zum Feuerwehr-
mann wurden Christoph Hardes und 
Florian Kluthe befördert. In der Jugend-
feuerwehr ist ein Platz frei. Interessierte 
können sich beim Löschgruppenführer 
Thomas Becker melden.

(von links): Thomas Becker (Löschgrup-
penführer), Ulrich Hartung (50 Jahre 
Mitglied), Michael Stork (stellvertreten-
der Stadtbrandmeister)

Förderverein Grundschule 
Brenken

In seiner Generalversammlung am 
29.09.2016 wählte der Förderverein der 
Grundschule Brenken einen neuen Vor-
stand: 1. Vorsitzende: Kathrin Lausen, 
stellv. Vorsitzende: Claudia Hill, Schrift-
führerin: Mareike Hötger, Kassiererin: 
Iris Schulte.

Die Aufgaben des Fördervereins be-
stehen darin, durch Mitgliedsbeiträge 
und Aktionen wie zum Beispiel Waffeln 
backen und Kuchenverkauf bei der 
Einschulung Gelder zu akquirieren, um 
damit die Schule finanziell bei der An-
schaffung von Lernmitteln und bei der 
Durchführung von Fahrten und Projek-
ten zu unterstützen. So konnten unter 
anderem im vergangenen Schuljahr 
das Zirkusprojekt und Theaterfahrten 
durchgeführt werden und zahlreiche 
Anschaffungen für den Bereich Musik 

(von links): Mareike Hötger, Iris Schulte, 
Claudia Hill, Kathrin Lausen

und den Sportunterricht getätigt wer-
den. Des Weiteren wurde die OGS bei 
der Anschaffung eines Kickers finanziell 
unterstützt.

Save the Date
Samstag 01.04.2017

ab 14 Uhr, Hundeplatz  
Neubrückenstraße

Angrillen der JU und CDU 
OU Büren mit Vortrag von 

Jens Meschede 
Stadtkämmerer

Mitglieder der CDU  
Ortsverbände sowie  

interessierte Bürger sind 
herzlich willkommen!

Sportverein Blau-Weiß  
Brenken –  
zahlreiche Ehrungen

Im Verlauf der diesjährigen Jahres- 
hauptversammlung des SV 21 Blau-
Weiß Brenken konnte der erste 
Vorsitzende, Stephan Hötger zahl-
reiche Mitglieder für langjährige Mit-
gliedschaft im Verein ehren: 40 Jahre 
im Verein: Udo Bartels, Frank Biermann,  
Alwin Bökenföhr, Dietmar Buschkühle,  
Gerda Meier, Jürgen Meier, Elisabeth 
Pauli und Heinrich Pauli. Bereits seit 50 
Jahren gehören Helmut Ebbers, Bert-
hold Kamp, Heinrich Kamp und Norbert 
Menne dem Verein an. Für 60-jährige  
Mitgliedschaft wurden Johannes Austen, 
Johannes Hillebrand, Clemens Meier,  
Heinrich Mörchel, Manfred Schmidt,  
Richard Siedhoff, Josef Tanger und  
Hermann Wolf geehrt.

Mit neuen Aktionen will der Verein 
neue Wege gehen. So wurde der „Trail-
Run“ im Brenkener Oberholz bereits 
zum zweiten Mal ausgerichtet, mit zu-
nehmender Teilnehmerzahl. Auch die 
Karnevalsparty wird 2017 wieder vom 

(von links): Guido Kemper (Geschäftsführer), Johannes Hillebrand (60 Jahre Mit-
gliedschaft), Andreas Hölscher (Kassierer), Heinrich Mörchel (60 Jahre), Clemens 
Meier (60 Jahre), Alwin Bökenföhr (40 Jahre), Jürgen Meier (40 Jahre), Josef Tanger 
(60 Jahre), Stephan Hötger (1. Vorsitzender), Heinrich Kamp (50 Jahre), Helmut 
Ebbers (50 Jahre)

SV 21 Brenken veranstaltet. Mit einer 
Christbaum-Verkaufsaktion vor Weih-
nachten konnte ein guter Erlös erzielt 
werden, so dass auch dieses Projekt 
2017 wiederholt wird.

Die Fußballer blicken auf eine gute 
Hinrunde zurück. Im Nachwuchsbe-
reich ergänzen sich die Orte Brenken, 
Ahden und Wewelsburg in Spielgemein-
schaften.

Nach der Investition 2016 in eine neue 
Outdoor-Hochsprunganlage bleibt noch 
der Wunsch nach einer Sanierung der in 
die Jahre gekommenen Laufbahn; am 
besten wäre eine Tartanbahn. Das wür-
de den Sportlerinnen und Sportlern der 
Leichtathletikabteilung sicherlich gewalti-
gen Auftrieb geben, denn dann müssten 
sie nicht mehr nach Büren fahren.

Gemeinsam mit dem Schützenver-
ein soll am vorhandenen Bolzplatz ein 
Beachvolleyballfeld entstehen.

Der SV 21 Blau-Weiß Brenken zählt 
aktuell 717 Mitglieder, davon sind 435 
männlich und 282 weiblich. Für 2017 ist 
eine Fußball-Ferienfreizeit für Kinder und 
Jugendliche von 6 – 18 Jahren in einer 
Fußballschule geplant sowie ein Zeltwo-
chenende in Rüthen.
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Jahresfest der BVB-Freunde 
Harth
Spende für den Förderverein der Grund-
schule Harth-Weiberg

Das diesjährige Jahresfest der BVB-
Freunde Harth auf dem Sportplatz bzw. 
im Sportheim war wieder einmal ein vol-
ler Erfolg. Das vielfältige Programm, die 
Tombola für die Kinder und die Erwach-
senen sowie Spiel und Spaß für Jung 
und Alt wurde ergänzt durch den Be-
such von Petra Stüker und Siggi Held. 

Der Vorsitzende des Fanclubs, Dirk 
Becker, hieß sie im Namen des gesam-
ten Fanclubs herzlich willkommen und 
drückte die große Freude über den Be-
such der Dortmunder Delegation aus. 

Gemeinsam wurde bei kühlen Ge-
tränken und Grillgut zum einen über 
Erfolgsgeschichten von früher als auch 
das Hier und Jetzt des BVB intensiv ge-
sprochen, und man war sich sicher, es 
wird wieder eine ganz spannende Sai-
son.

Für die Kindertombola hatte der 
BVB eigens Preise für die kleinen Mit-
glieder bereitgestellt. Alle Augen strahl-
ten. Im Rahmen einer Tombola für Er-
wachsene wurden zwei Karten für die 
Weihnachtsfeier mit den BVB-Profis im 
Signal-Iduna-Park verlost. Darüber hin-
aus gab es noch zwei Eintrittskarten für 
ein Heimspiel zu gewinnen. 

Der Erlös aus der Tombola für die 
Erwachsenen in Höhe von 210 Euro 
konnte im Anschluss durch die jüngs-
ten Mitglieder und Kassenwartin Birte 
Westermann an den Förderverein der 
Grundschule Harth, vertreten durch die 
Schuldirektorin Eva Wellen und Kassen-
wart Roland Keiter übergeben werden. 
Dem Fanclub BVB-Freunde Harth ist 
soziales Engagement neben dem Fuß-
ball sehr wichtig. So können von dem 
Geld insbesondere Kinder unterstützt 
werden, deren Eltern sehr mit dem Geld 
haushalten müssen. „Echte Liebe“ – 
eben nicht nur auf dem Platz, auf den 
Rängen und im Zentrum in der Nähe 
des Borsigplatzes, sondern auch in den 
Köpfen der Fans. 

Fußball verbindet – niemand soll 
ausgeschlossen werden, und so be-
dankten sich auch Eva Wellen und Ro-
land Keiter für die Spende. Ob diese für 
die Teilnahme an Klassenfahrten oder 
Ausflügen verwendet wird oder es eini-
gen Kindern ermöglicht wird, am Schul-
Mittagessen teilzunehmen – eines ist 
jedenfalls sicher: das Geld kommt direkt 
vor Ort an.

Ehrengäste, Fanbeauftragte Petra Stüker und Siggi Held mit Mitgliedern der BVB 
Freunde Harth

Harth

Die jüngsten Mitglieder der BVB Freunde Harth mit Kassenwartin Birte Westermann 
bei der Scheckübergabe an Schulleiterin Eva Wellen und Roland Keiter vom För-
derverein

In den vergangenen Jahrzehnten 
hat der Kegelclub einiges erlebt: Neben 
den regelmäßigen Kegelabenden und 
der Teilnahme am örtlichen Kegelturnier 
fanden auch kleine Urlaubsfahrten und 
viele Tagesausflüge statt. Zuletzt hatten 
diese Ausflüge eher kulturellen Charak-
ter: So besuchten die Clubmitglieder 
u.a. ein Konzert von André Rieu und 
eine Aufführung des GOP Varieté The-
aters.

Der Kegelclub zählt heute noch 9 
Mitglieder, die alle aktiv und mit  vollem 
Elan Woche für Woche auf der Kegel-
bahn zu finden sind.

Seit 35 Jahren fit an der 
Kugel

Der Harther Kegelclub Spätlese fei-
erte kürzlich sein 35-jähriges Bestehen. 
Seit der Gründung treffen sich die Mit-
glieder regelmäßig einmal im Monat auf 
der Kegelbahn der Gaststätte Happe 
auf der Harth. 

Getreu einer der ältesten Kegel-
weisheiten „Jedes Holz zählt“ wird auch 
heute noch unter Aufsicht von Kegel-
mutter Hannelore Hillebrand und Kegel-
vater Reinhold Hillebrand voller Elan die 
Kugel geschwungen. 

Die Mitglieder des Kegelclubs Spätlese auf der Kegelbahn im Gasthof Happe
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Im Anschluss an den offiziellen Ver-

sammlungsteil berichtete Ortsvorsteher 
Dirk Nölting aus der Ratsarbeit und über 
auf der Harth durchgeführte Maßnah-
men in 2016. Weiter gab er einen Aus-
blick auf das Jahr 2017. In diesem Jahr 
wird es in der Nähe der Burgruine Rin-
gelstein zu verschiedenen Baumaßnah-
men kommen. Neben einer Erweiterung 
des Spielplatzes, einer Verbesserung 
der Barrierefreiheit wird auch eine Mög-
lichkeit für eine Freilichtbühne geschaf-
fen. Auch LTE wird  in diesem Jahr auf 
der Harth ankommen.

Neuwahlen bei der CDU- 
Ortsunion auf der Harth

Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung der CDU Ortsunion Harth 
stand als wichtigster Punkt die Neuwahl 
des Vorstandes auf der Tagesordnung. 
Der Vorsitzende Dirk Arendt stellte sich 
zur Wiederwahl und wurde von der 
Versammlung mit 100 % der Stimmen 
bestätigt. Gleichzeitig bestellte die Ver-
sammlung Dirk Arendt in das Amt des 
Mitgliederbeauftragten.

Ebenfalls in seiner Funktion bestä-
tigt wurde der stellvertretende Vorsit-
zende Oliver Gruß, der zudem auch in 
den Stadtverbandsvorstand entsandt 
wurde. Zum neuen Schriftführer wurde 
Markus Happe gewählt. Als Beisitzer 
vertreten Oliver Decker und Michael 
Berg die Ortsunion. 

In seinem Bericht an die Mitglieder-
versammlung ließ der Vorsitzende die 
vergangenen beiden Jahre Revue pas-
sieren. Besonders ging er auf die Besu-
che von Carsten Linnemann und Daniel 
Sieveke auf der Harth ein, bei denen die 
Politiker zahlreichen Harther Bürgerin-
nen und Bürgern „Rede und Antwort“ 
standen. 

Auch der „Bürgerentscheid zum 
Quartier im Kern“ war ein wichtiger 
Punkt seines Berichtes, der in der Ver-
sammlung nochmals diskutiert wurde. 

Auf dem Bild v. l. n. r.: Markus Happe, Dirk Arendt, Michael Berg, Oliver Decker und 
Oliver Gruß

 
In den kommenden zwei Jahren 

wird der Vorstand der Ortsunion mit 
Schwung in die Wahlkämpfe gehen und 
wieder spannende Veranstaltungen für 
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger anbieten. Das Vorstands- 
team würde sich über neue Mitglieder, 
aber auch über Interessierte freuen, die 
mithelfen möchten, die Harth weiter 
nach vorne zu bringen und dabei so le-
bens- und liebenswert zu erhalten wie 
sie jetzt ist.

HSV Harth mit neuem  
Vorstand – Langjährige  
Mitglieder geehrt

Bei den Neuwahlen im Rahmen 
der Generalversammlung hat der Vor-
stand des Harther Sportvereins ein 
verändertes Gesicht bekommen. Nach 
langjähriger Arbeit verließen der erste 
Vorsitzende Hubertus Karthaus und Ju-
gendgeschäftsführer André Freitag den 
Vorstand. Nach dreißig Jahren Vorstand 
wurden auch Kassenwart Martin Kart-
haus und Platzkassierer Norbert Böker 
verabschiedet. Den Vorsitz übernimmt 
der bisherige zweite Mann im Verein, 
Stefan Kolberg. Das Amt des Kassen-
warts wurde gesplittet und wird fortan 
von Janine Seipel und Jana Bolley be-
kleidet.

Im  Rahmen  der Generalversamm-
lung fanden auch die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft statt. 

Der Ehrenamtsbeauftragte Oliver 
Gruß bedankte sich bei den erschiene-
nen Jubilaren für die Vereinstreue und 
überreichte Urkunden und die Vereins-
nadel in Gold und Silber.

Der alte und neue Vorstand des HSV

Die Jubilare des HSV

Beilagen 
im Stadtspiegel 

kosten nur 38 € 
pro 1000 Stück
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Eltern gründen Kindergarten-
Förderverein

Im letzten Jahr hat sich der Eltern-
rat dafür eingesetzt, einen Förderver-
ein für den Kindergarten zu gründen. 
Zusammen mit engagierten Eltern hat 
daraufhin die Gründerversammlung des 
„Fördervereins Kindergarten Wirbelwind 
Hegensdorf  e. V.“ stattgefunden. 

In den Vorstand wurden Sebasti-
an Stork (Vorsitzender), Tanja Kersting 
(stellvertretende Vorsitzende), Verena 
Stork (Kassiererin) und Michaela Schulte  
(Schriftführerin) gewählt. Zudem wird 
der Vorstand durch die Beisitzerinnen 
Astrid Hüther, Sandra Grimm, Barbara 
Melzer und Alexandra Steenbock unter-
stützt. 

Ziel des Fördervereins ist es, neue 
Projekte zu starten, um so auch bisher 
unerfüllte Wünsche des Kindergartens 
zu verwirklichen oder größere Anschaf-
fungen finanziell zu unterstützen. Das 
in die Jahre gekommene Holzschild 
im Eingangsbereich des Kindergartens 
wurde bereits durch ein modernes Ple-
xiglasschild ausgetauscht, welches das 
neue Kindergarten-Logo zeigt. Des 
Weiteren ist geplant, ein transportables 
Soundsystem mit Funkmikrofon und in-
tegriertem Mediaplayer anzuschaffen.

Hegensdorf

v.l. Michaela Schulte, Sandra Grimm, Sebastian Stork, Alexandra Steenbock, Tanja 
Kersting, Astrid Hüther, Barbara Melzer und Verena Stork

Kickerturnier des HSV  
Hegensdorf

Beim jährlichen Kickerturnier des 
HSV Hegensdorf am 19. November 
siegten Detlef Stork und Martin Mitko.  
Zweite wurden Klaus Erler und  
Wigbert Wördehoff. Auf dem dritten 
Platz landeten Johannes Lambrecht 
und Daniel Lüken. Diese drei Teams hat-
ten bereits im Vorjahr die Podestplätze 
unter sich ausgemacht. Beim Jugend-
turnier konnten sich Jerome Wenzel und 
Simon Schulte vor den Titelverteidigern 
Johann und Paul Herbst durchsetzen. 
Dritte wurden Fabian Meyer und Timo 
Niedernhöfer. Erstmals sorgte der neu 
angeschaffte Pelletofen im Sportheim 
für angenehme Wärme.

Jugendobmann Marcus Grafe (r.) gratuliert  den Gewinnern Jerome Wenzel (l.) und 
Simon Schulte (m.) zum Sieg

Ehrungen bei der kfd

Am 4. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung der kfd im Pfarrheim statt. 
Neben Kassenbericht und Jahresproto-
koll standen die Ehrungen für 50-jährige 
Mitgliedschaft auf dem Programm.

Außerdem bedankte sich das Lei-
tungsteam mit einem kleinen Präsent 
bei Mia Atorf für die langjährige Treue 
als Fahnenträgerin.

Für dieses Jahr ist vom Lei-
tungsteam mit den unterstützenden 
Gruppen wieder ein vielfältiges Pro-
gramm geplant. Unter anderem stehen 
ein Genießer-Abend, Kinderkino, ein 
Besuch der Glasmanufaktur Ritzenhof, 
Stockbrotbacken, Andachten und Wall-
fahrten auf dem Programm.

v.l. Elisabeth Brune (Leitungsteam), Elfriede Niedernhöfer, Toni Schulte, Josefa Si-
mon, Annemarie Spenner, Magdalene Reymann, Vikar Dr. Tobias Schulte, Ursula 
Neesen, Paula Kersting, Christa  Schulte (Leitungsteam), Hedwig Kersting (nicht 
anwesend waren: Maria Brune, Johanna Schmidt, Berndine Wördehoff)
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Jetzt mit natürlichen  
Qualitätskompost-Produkten 
ins Gartenjahr starten

 
„PaderKompost“-Aktionswochen vom 20. 
bis 31. März

Vogelgezwitscher und die ersten 
Frühblüher kündigen das Frühjahr an, 
und die angenehm warmen Sonnen-
strahlen locken nun alle Hobby- und 
Kleingärtner in ihre Gärten. Schließlich 
gibt es da jetzt alle Hände voll zu tun. 
Vom Winter ausgemergelte Böden, Ra-
sen, Gehölze sowie Zier- und Nutzpflan-
zen müssen in diesen Frühjahrswochen 
ausreichend mit Nährstoffen und Hu-
mus versorgt werden.

Für die richtige Bodenversorgung 
hat der A.V.E. Eigenbetrieb Kreis Pader-
born mit Pader-Kompost „natürliche“ 
Qualität anzubieten. Auf einer gesonder-
ten Fläche werden im Entsorgungszent-
rum „Alte Schanze“ in Paderborn-Elsen 
Grünabfälle wie Baum-, Strauch- und 
Rasenschnitt innerhalb von sechs Mo-
naten zu Qualitätskompost verarbeitet. 

„Dieser Kompost enthält wichtige Nähr-
stoffe wie Phosphat, Kalium, Magnesium 
und Stickstoff, die für die Pflanzenernäh-
rung wichtig sind“, so Maria Schmengler, 
Kompost-Expertin des A.V.E. Eigenbe-
triebes. „Dank seines hohen Humusge-
haltes trägt er zur Bodenverbesserung 
bei. Die Bodenstruktur wird krümeliger, 
die Wasserhaltefähigkeit verbessert und 
die langfristige Nutzbarkeit der Nähr-
stoffe gefördert.“ Wie Schmengler näher 
erläutert, sollten 2 bis 3 Liter pro Quad-
ratmeter Grüngut-Kompost zusammen 
mit organischem Stickstoff (Horn- oder 
Knochenmehl) auf den Boden verteilt 
und ungefähr 5 Zentimeter in den Boden 
eingearbeitet werden. Wenn die Bee-
te mit Nährstoffen und Humus versorgt 
seien, könne eine Decke aus Mulch die 
Gartenarbeiten abschließen, rät die Ex-
pertin. Diese schütze die Beete vor Aus-
trocknung und Wildkrautbefall sowie vor 
den gefürchteten Nachtfrösten. Zudem 
leiste jeder einen wichtigen Beitrag zum 
Ressourcen- und Umweltschutz, weil 
der Einsatz von Komposten wertvol-
le Naturressourcen wie Torfmoore und 
endliche, aber überlebenswichtige Phos-
phatvorkommen schone.

Anzeige

Bei der Grüngutkompostierung auf 
der „Alten Schanze“ wird auch das The-
ma Qualitätssicherung großgeschrie-
ben. „Unser Kompost unterliegt der 
strengen Kontrolle unabhängiger Insti-
tute. Nur RAL-gütegesicherter Kompost 
verlässt unsere Anlage und gelangt in 
die Gärten“, so Schmengler. Bereits seit 
mehr als 20 Jahren sorgt der A.V.E. für 
eine gleichbleibend hervorragende und 
nährstoffreiche Kompostqualität, die 
auch in diesem Jahr von der Bundesgü-
tegemeinschaft Kompost e.V. durch das 
sogenannte Fremdüberwachungszeug-
nis bescheinigt worden ist. Dieses gibt 
allen Interessierten Aufschluss darüber, 
welche Inhaltsstoffe und Qualitätsmerk-
male das Produkt besitzt.

Unter dem Motto „Jetzt geht´s in 
den Garten!“ bietet der A.V.E. zwei Ak-
tionswochen mit besonderen Preisan-
geboten vom 20. bis zum 31. März an. 
Weitere Informa-tionen dazu und zur 
Qualität von „PaderKompost“ gibt es im 
Internetportal unter 

www.paderkompost.de.

Volksbegehren „G9 jetzt!“
Unterschriftenlisten liegen im Bürgerbüro 
aus

Im Bürgerbüro der Stadt Büren, Kö-
nigstraße 16, liegen ab sofort die Eintra-
gungslisten für das Volksbegehren „Abi-
tur nach 13 Jahren an Gymnasien: Mehr 
Zeit für gute Bildung, G9 jetzt!“ aus. 

In Büren wohnende Bürgerinnen 
und Bürger, die 18 Jahre alt sind und 
zur Landtagswahl wahlberechtigt sind 
oder es bis zum 7. Juni dieses Jahres 
wären, können an diesem Volksbegeh-
ren teilnehmen. Zur Stimmabgabe ist 
ein Ausweisdokument mitzubringen.

Ziel des Volksbegehrens ist die 
Rückkehr zu einer Regelschulzeit mit 
Abitur nach neun Jahren in der Sekun-
darstufe II. Das Volksbegehren findet in 
ganz NRW statt. Insgesamt benötigen 
die Initiatoren 1.060.963 Unterschriften, 
damit sich der Landtag erneut mit dem 
Begehren beschäftigt.

Die Unterschriftenlisten liegen im 
Bürgerbüro der Stadt Büren vom 02. 
Februar bis 07. Juni 2017 von montags 
bis mittwochs in der Zeit von 08:00 – 
17:00 Uhr, donnerstags von 08:00 – 
18:00 Uhr, freitags von 08:00 - 13:00 
Uhr sowie samstags von 10:00 – 12:00 
Uhr aus. Außerdem ist das Bürgerbüro 
nur für das Volksbegehren an folgenden 
vier Sonntagen von 09:00 – 13:00 Uhr 
geöffnet: 19. Februar, 26. März, 30. Ap-
ril und 28. Mai. 

Wer das Volksbegehren unterstüt-
zen möchte, kann die Unterlagen auch 
schriftlich beantragen, telefonisch je-
doch nicht. Unter www.bueren.de  ist 
die Beantragung ebenfalls per E-Mail 
möglich.
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Jahreshauptversammlung 
des Heimatschutzvereins  
Siddinghausen am 
04.02.2017 in der Sidaghalle

Am Samstag, dem 04.02.2017, fand  
die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Heimatschutzvereins Sidding-
hausen in der Sidaghalle statt.

Oberst Johannes Henneke konnte 
100 Schützenmitglieder begrüßen.

Neben dem Geschäftsbericht und 
dem Kassenbericht 2016 gab es noch 
Informationen aus dem Arbeitskreis 
„Schützenverein der Zukunft“.

Ein Vorschlag aus dem Arbeitskreis 
ist die Ermittlung eines Jungschüt-
zenkönigs. Der Vorstand erarbeitet ein 
Konzept und dieses soll bis zum Schüt-
zenfest  erstmalig durchgeführt werden.  

Eine weitere Anregung aus dem Ar-
beitskreis ist die Anschaffung eines De-
fibrillators. Dieser soll an einem zentra-
len Punkt in Siddinghausen aufgehängt 
werden.

Weiterhin wurden noch die Termine 
für das Schützenfestjahr 2017 bekannt 
gegeben. Das Schützenfest findet vom 
17.06 bis 19.06.2017 statt.

Nach der Versammlung ließ man 
den Abend in einer gemütlichen Runde 
ausklingen.

Siddinghausen

Hobby- und Kreativmarkt in 
Siddinghausen

Einen Tag lang verwandelte sich das 
Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ 
und der Platz davor in ein kleines Hüt-
tendorf.

 
Trotz des vorhergesagten Sturms 

waren viele Besucher aus nah und fern 
gekommen, um die vorweihnachtlich 
geschmückten Hütten der mehr als 20 
Aussteller/-innen aus Siddinghausen zu 
bestaunen.

 
Der duftende Glühwein wurde an-

gesichts der Temperaturen gerne ge-
ordert. Einen bunten Mix aus vorweih-
nachtlichen Leckereien, Näharbeiten, 
verschiedenen Dekoartikeln, Likören, 
Handarbeiten, süßen und pikanten 
Leckereien, Strickarbeiten und vielem 
mehr boten die Aussteller auf ihrem 
Hobby- und Kreativmarkt.

 
Für das leibliche Wohl wurde mit 

Unterstützung der Siddinghäuser Ver-
eine gesorgt. Einen großen Dank an 
dieser Stelle nochmal an alle Helfer und 
Sponsoren.

 
Der Erlös der Veranstaltung ist für 

die Dorfgemeinschaft in Siddinghausen 
bestimmt.

Erfolgreich werben mit einer 
Anzeige im Stadtspiegel

Fahrzeuglackierung & Karosserieinstandsetzung

33142 Büren Telefon 0 29 51-93 84 83
Fürstenberger Straße 28 Mobil 0174-34 63 711

104

Adolf Kolpings. Anschließend konnten 
in der alten Schule 21 der Jubilare be-
grüßt und geehrt werden. Ein besonde-
res Jubiläum feierten mit 40 Jahren im 
Kolping Werner Gödde und Burkhard 
Henneböhl. Der Abend klang in gemütli-
cher Runde aus.

Ehrungen bei der Kolpings- 
familie Siddinghausen

Am Kolpinggedenktag, Samstag 
dem 03. Dezember 2016, konnte die 
Kolpingfamilie Siddinghausen 39 lang-
jährige Mitglieder ehren. Der Abend 
begann mit dem Gottesdienst zu Ehren 

v. links: Agathe Artmann (Vorstand), Tobias Krieger, Stefan Meis, Markus Stute,  
Andreas Decker, Josef Meis, Berthold Schlüter, Werner Gödde, Bernd Vonnahme, 
Gisbert Wibbeke (Vorstand), Nicole Hömberg, Burkhard Henneböhl, Dirk Thiele-
mann,  Frank Artmann, Wiltrud Schlüter, Yvonne Meis, Christiane Gottschalk, Brigitte  
Borghoff, Ruth Figge, Claudia Borghoff, Sonja Hardes, Eva Maria, Fromme und 
Msgr. Ullrich Auffenberg



20

Am Samstag ist ein Heimatnachmit-
tag angesetzt mit gemütlichem Beisam-
mensein, Kaffee und Kuchen. Die Kin-
der stehen Spalier und empfangen das 
Kreiskönigspaar. Es folgt eine Messfeier 
in der Schützenhalle. Nach dem Got-
tesdienst findet  ein Zug zum Ehrenmal 
statt Eine Gedenkfeier mit Kranznie-
derlegung und Zapfenstreich schließen 
sich an. Der Tag klingt mit einem einem  
Festball in den Festzelten aus.  

Am Sonntag, dem 03.09., werden 
alle Ehrengäste empfangen. Es folgt 
der große Festumzug durch das Dorf. 
Dieser Marsch ist etwa 4,1 km lang und 
führt selbstverständlich am Wohnhaus 
der Kreisschützenkönigs  Josef Lues 
(Eringerfelder Str.) und der Kreisschüt-
zenkönigen Lena Höpper (Fettpottweg) 
vorbei. Am Rande des Marsches wer-
den gezielte Verpflegungspunkte (von 
heimischen Gastronomen) geschaffen, 
und zwar an der Eringerfelder Str., Nie-
derfeld, Abelbachstraße und am Gold-
ammerweg. Danach beginnt das Vogel-
schießen.

Am Montag ist nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst ein Schützenfrüh-
stück angesetzt. Ab Mittag erfolgt der 
Ausklang  mit einem DJ.

Im Dorf werden zwei Hauptparkplät-
ze zur Verfügung gestellt: in der Nähe 
der Festzelte und beim Hof Vonnahme.

Die nächste Bürgerversammlung ist 
für den 21.04. angesetzt. Dann wird der 
aktuelle Stand der Dinge zum KSF prä-
sentiert.

Einwohnerversammlung

Die Einwohnerversammlung im 
November im Saal Borghoff (B 1) , zu 
der Orstvorsteher Franz-Josef Borghoff  
eingeladen hatte, war sehr gut besucht.

Michael Rüngeler vom Kreis Pader-
born, Vize-Bürgermeisterin Marita Krau-
se und Schützenoberst Hans-Werner 
Siedhoff  informierten über aktuelle The-
men .

Neben der Umgestaltung der Orts-
durchfahrt (nach dem Kreisschützen-
fest) sind u.a. folgende Vorhaben ge-
plant: Umwandlung des Bolzplatzes 
am Wanderweg im Prövenholz in eine 
Streuobstwiese (der Heimatverein hat 
schon Bienenhäuschen hingestellt), 
Umbau der Kläranlage, Überarbeitung 
des Spielplatzes am Fettpottweg, Breit-
bandausbau, Erschließung eines neuen 
Baugebietes im Oberfeld, 

Die Förderzusagen für die Umgestal-
tung der Ortsdurchfahrt  werden erst im 
Herbst erwartet. Der Minikreisel an der 
Ecke Bürener Str./ Sonderbach kann 
möglicherweise nicht realisiert werden. 
Diese Maßnahme ist noch ungewiss. 

Frau Krause gab  stellvertretend für 
den erkrankten Bürgermeister Schwu-
chow einen Überblick über das Einzel-
handel- und Zentrenkonzept. In diesem 
Zusammenhang erklärte sie noch ein-
mal, aus welchen Gründen die beiden 
Discounter ALDI und Netto in Stein-
hausen keinen Markt eröffnen wollen. 
Schriftlich hatten diese ihre Ablehnung 
erklärt. ALDI hatte gar kein Interesse ge-
zeigt. Für Netto reichte das Einzugsge-
biet nicht aus, da es schon in nächster 
Entfernung (Geseke) einen Netto-Markt 
gibt.

Für die geplanten Baumaßnahmen 
im Baugebiet Oberfeld ( am Markweg 
Richtung Friedhof) sind von der Stadt 
Büren demnächst Mittel für anfangs 10 
Bauplätze vorgesehen. Die Vergabe der 
Bauplätze (ab Januar 1917) erfolgt nach 
einem Punktesystem. Bevorzugt wird, 
wer hier wohnt und im Stadtgebiet ei-
nen Arbeitsplatzbezug hat, wo soziale 
Bindungen vorliegen (Kinder gehen hier 
in den Kindergarten oder zur Schule), 
wer noch kein Haus besitzt. Die ersten 
Bauten können schon im kommenden 
Herbst stehen.

Schützenoberst Hans-Werner Sied-
hoff  informierte über den Stand der Vor-
bereitungen für das Kreisschützenfest in 
Steinhausen  (31.08.-04.09.).

Es beginnt am 31. August mit einem 
Herrenabend, auf den man nach alter 
Tradition nicht verzichten wollte. An der 
Eringerfelder Straße soll eine Zeltstadt 
mit 6 großen Zelten aufgebaut werden. 
Am Sonntag werden ca. 6.000 Schüt-
zen und 60 Musikkapellen erwartet, 
dazu etwa 30.000 Besucher. 

Am  Kreisherrenabend sollen alle 
Vereine der Kreisschützen teilnehmen. 
Am Freitag (1. September) ist eine Disko- 
party für die Jugendlichen geplant. 

Steinhausen

Vorspiel der Azubis des  
Musikvereins Steinhausen e. V.

„Musik ist die Sprache der Mensch-
heit“ (H. W. Longfellow)- Unter diesem 
Motto stand das Schülervorspiel der 
Auszubildenden des Musikvereins. Zum 
zweiten Mal wurden die Großeltern, 
Eltern und Mitglieder des Vereins ein-
geladen, um das Erlernte vortragen zu 
können. So konnte Helmut Hesse als 
Jugendbeauftragter im Haus der Kultur 
auf einen gefüllten Proberaum blicken, 
als er die Anwesenden begrüßte. Der 
Nachmittag begann mit Kaffee und 

Die jungen Musiker mit ihren Ausbildern

Kuchen. Nun wurde es ernst für die 21 
jungen Musiker/innen. Einzeln und in 
kleinen Gruppen spielten sie die für die-
sen Auftritt geprobten Stücke vor. Das 
begeisterte Publikum spendete reichlich 
Applaus. Anschließend stellte Helmut 
Hesse eine neue Phase des Unterrichts 
vor. Hier sollen die Jugendlichen  nun 
registerübergreifend zusammen spie-
len. Anschließend bedankte er sich bei 
den Jugendlichen und ihren Ausbildern. 
Somit ging ein kurzweiliger Nachmittag 
zu Ende.

Ehrenamtspreis für Laura 
und Vicky Salmen

Die beiden Freundinnen Laura und 
Vicky Salmen, die zufällig den gleichen 
Nachnamen haben, wurden mit dem 
DFB-Ehrenamtspreis  für ihr ehrenamt-
liches Engagement  und für ihr vorbild-
liches Einbringen in das Vereinsleben 
des SVGW Steinhausen belohnt. Beide 
fingen schon früh an Fußball zu spielen 
und sind auch heute noch aktiv. Ihre 
Leidenschaft  zum Fußball veranlasste 
sie, das Traineramt der Minikicker zu 
übernehmen. Mit viel Spaß und Freude 
nehmen sie sich der Kinder an.

Vicky Salmen (l.) und Laura Salmen (r.)
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Ausflug des Damenchors 
nach Rietberg

In der Vorweihnachtszeit unternahm 
der Damenchor St. Antonius Steinhau-
sen seinen Jahresausflug nach Riet-
berg, der Stadt der schönen Giebel. 
Das erste Ziel der Sängerinnen war 
die Gemeinschaft Vita, ein Haus der 
Begegnung mit besonderer Atmos- 
phäre. In  dem gemütlichen Café des 
Hauses standen Kaffee und selbst ge-
backener Kuchen bereit. Im adventlich 
geschmückten Haus werden  neben 
Erholungsfreizeiten auch Kunst und 
Kultur angeboten, aber auch eine zum 
Haus gehörende moderne und sehr 
eindrucksvolle Kapelle lud zur Stille und 
zum Verweilen ein. 

Weiter ging die Tour zum nahe ge-
legenen Bibeldorf, in dem in einer the-
matischen Führung eine orientalische 
Weihnacht angeboten wurde. Mit allen 
Sinnen konnte man die zauberhafte 
Welt des Orients durch Hören, Sehen, 
Riechen und Schmecken wahrnehmen 
und begreifen. Sehr eindrucksvoll war 
das szenische Anspiel zur Weihnachts-
geschichte auf dem Weg nach Bethle-
hem, in der das damalige Alltagsleben 
unter sachkundiger Führung sehr gut 
dargestellt wurde.

Es war ein gelungener Tag, der auch 
noch nachhaltig sehr beeindruckte.  

Damenchor St. Antonius im Bibeldorf

Steinhäuser Nikolausturnier 
ein toller Erfolg

Am Nikolaustag trafen sich die Kin-
der der Badminton-Abteilung des SC 
GW Steinhausen, um in einem Schleif-
chenturnier ihre Meister auszuspielen. 
Das Besondere bei diesem Doppeltur-
nier  war, dass in den acht Spielrunden 
jede Runde mit einem neuen Partner 
gestartet wurde. Ein Rundensieg wurde 
dann mit einer Schleife belohnt, wel-
che dann die Kinder als Siegestrophäe 
am Schaft ihres Badmintonschlägers 
befestigten. Der Abteilungsvorsitzen-
de Armin Rodehutscord bedankte 
sich beim Trainerteam Matthias Dirks 
und Marcus Wagenzink für das er-
folgreiche Trainingsjahr. Die Ergeb-
nisse im Einzelnen: Mädchen U9: 1. 
Maja Haase, 2. Luisa Dirks, 3. Gretha  
Lammert, Jungen U9: 1. Johannes 
Stratmann, 2. Jan Nillies, Mädchen 
U11: 1. Paula Dirks, 2. Emily Franke, 3. 
Johanna Schulze, Jungen U11: 1. Max 
Föllmer, 2. Hagen Dirks, 3. Julius Püster,  
4. Florian Dirks, AK U13: 1. Marco Haase,  
2. Jonathan Schulze, 3. Sarah Unter-
halt, Jungen U15: 1. Jörgen Holper, 2. 
Thilo Kühlwind, 3. Erik Elsenbach Die Badminton Jugendabteilung präsentiert stolz ihre Urkunden

Ohne Werbung 
kein Erfolg

Pascal Keller

Oberfeld 13

33142 Büren - Weine

www.keller-meisterdach.de

60
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Erster Weiberger Apfelbrand 
aus der Destille des Heimat-
vereins Wünnenberg e.V.

Der Vorsitzende der Weiberger Dorf-
runde e.V., Hans-Werner Luckey, deu-
tete in einer Gesprächsrunde an, dass 
die Herstellung eines Weiberger Apfel-
brandes als neues Projekt nach seiner 
Einschätzung örtlich positive Resonanz 
finden werde. Schnell fand diese Idee in 
der Arbeitsgruppe Weiberger Senioren 
(AWS) Anklang. Sie hatte bereits im Jahr 
2015 begonnen, Äpfel aus örtlichen 
Streuobstwiesen für die Herstellung von 
naturtrübem Apfelsaft zu ernten. 

Nun hatte die Weiberger Dorfrunde 
e.V. rechtzeitig zur Apfelernte im Herbst 
letzten Jahres fünf sog. zum Vergären 
erforderliche „Einschlagfässer“ mit ei-
nem Volumen von jeweils 60 l besorgt. 
Mit großer Beteiligung ernteten die Wei-
berger Rentner die Bio-Äpfel. Unmittel-
bar nach der Ernte wurden die Äpfel mit 
Trinkwasser sorgfältig gesäubert und 
mit einem Muser zu Maische verarbei-
tet. Die Maische wurde in den fünf Ein-
schlagfässern eingelagert. Apotheker 
Ulrich Klinke, der für das Brennen in der 
Destille des Heimatvereins Wünnenberg 
e.V. verantwortlich ist und seine Mitwir-
kung im „Weiberger Projekt“ zugesagt 
hatte, kam eigens nach Weiberg, um 
die Maische nach entsprechender „Ge-
heimrezeptur“ mit Trockenreinzuchthefe 
zu versetzen und ein pektinabbauendes 
Enzym zur Förderung der Verflüssigung 
der Maische zuzuführen. Nach einem 
ca. fünfwöchigen Vergärungsprozess 
war es soweit. Anfang Dezember letz-
ten Jahres transportierte eine Abord-
nung der Arbeitsgruppe Weiberger Se-
nioren die Maischefässer zur Destille im 
Speicher des örtlichen Heimatvereins 
in der Oberstadt von Bad Wünnen-
berg. Unter der fachkundigen Regie von 
Apotheker Ulrich Klinke wurde sofort 
mit dem „Brennen“ begonnen. Nach 
dem Brennvorgang wurde das 70 bis 
80%ige Mittellaufdestillat mit enthärte-
tem Wasser auf 40 % verdünnt. Das war 
die „Geburtsstunde“ des ersten Weiber-
ger Apfelbrandes. Ulrich Klinke empfahl, 
die Flaschenabfüllung erst nach Ostern 
durchzuführen, damit der Apfelbrand 
durch die mehrmonatige Lagerzeit zur 
gewünschten Entfaltung gelangt.

Das Foto zeigt Gerhard Hüser, AWS-
Vorsitzender, und Franz-Josef Berg 
während des Mittellaufs, dem Herzstück 
der Destillation

Weiberg

Alte Post  
in Ahden wird  

wieder eröffnet

Am 1.4. öffnet  
Herr Jalilollah Khalesi  
wieder die Alte Post  

in Ahden, Kreisstr. 34 www.gaertnerei-lammers.de

Mitt wochs und Samstags 07:00 - 12:30 Uhr
auf dem Bürener Wochenmarkt

Friedhofstr. 8 · 33142 Büren Steinhausen

Gärtnerei · Floristi k · Grabpfl ege

PFLANZEN LIEBEN – QUALITÄT LEBEN 

Gärtnerei & Floristik

WECKE DEN

FRÜHLING 

Weiberger Schützen bringen 
Kinderaugen zum Strahlen

Ein Aufenthalt im Krankenhaus ist 
insbesondere für Kinder stets eine un-
angenehme Situation. Umso schöner 
ist es, wenn es ehrenamtliche Helfer 
wie die Klinikclowns Paderborn gibt, die 
sich das Ziel gesetzt haben, Kranken 
den Krankenhausaufenthalt zu erleich-
tern, ihnen die Angst vor Operationen, 
Untersuchungen und medizinischen 
Geräten zu nehmen und ihre Einsamkeit 
zu lindern. 

Um die Klinikclowns Paderborn da-
bei zu unterstützen, sammelte der Hei-
matschutzverein Weiberg im Rahmen 
des Jubiläumsschützenfestes einen 
Betrag von 800 Euro ein, den Oberst 
Jürgen Luckey und Geschäftsführer 
Andreas Hüser an die Klinikclowns 
übergaben. „Wenn Menschen durch 
den Humor der Klinikclowns während 
des Heilungsprozesses unterstützt wer-
den, ist diese Hilfe jeden Cent wert“, so 
Oberst Jürgen Luckey.

Oberst Jürgen Luckey (2. v.l.) und Geschäftsführer Andreas Hüser (1.v.r.) freuten 
sich über die Sammlung von 800 Euro für die Klinikclowns Paderborn
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Neu gewähltes Leitungsteam 
in der Weiberger kfd

Auf der Jahreshauptversammlung 
der kfd-Weiberg am 28. Januar 2017 
wurde turnusmäßig ein neuer Vorstand 
nebst Präses gewählt. Wie schon bei der 
letzten planmäßigen Wahl vor vier Jah-
ren fand ein Wechsel im Vorstandsteam 
statt. Zwei Vorstandsmitglieder, Monika 
Berg und Annemarie Schlüter, haben 
sich nicht mehr zur Wahl gestellt. Das 
bisherige Leitungsteam wurde um Silvia  
Stimpel, Renate Götte und Corinna  
Ludewig ergänzt. Als Präses konnte Vi-
kar Dr. Tobias Schulte einstimmig in sein 
Amt aufgenommen werden.

Leitungsteam: Petra Salmen, Beatrix Schumacher, Bernadette Schmelzer, Silvia 
Köhne-Hoffmann, Silvia Stimpel, Renate Götte, Corinna Ludewig, Eva Hüser – es 
fehlt Helga Hesse

52

Die Tischlerei für Ihre Einrichtungswünsche

Individueller Innenausbau:
-- Möbel jeder Art
-- Büro-, Praxis- und Ladeneinrichtungen
-- Türen, Decken, Parkett
Neubrückenstraße 7, 33142 Büren, Tel. 02951-4626 - Fax 5895

Mit einer farbigen 
Anzeige kann man  

Sie nicht mehr 
übersehen.

Melodienreise mit dem  
Musikverein Weiberg

Am Samstag, 18.03.2017 veranstal-
tet der Musikverein Weiberg zum sieb-
ten Mal sein Jahreskonzert in der Büre-
ner Stadthalle. Neben flotten Polkas und 
Walzern werden auch wieder moderne 
Hits, Schlager und Oldies zum Besten 
gegeben. Im Zusammenspiel mit dem 
Projektchor „Goldkehlchen“ wird zum 
Abschluss dann so richtig Stimmung 
gemacht, wenn einige bekannte Schüt-
zenfestlieder und Ohrwürmer erklingen. 
Karten im Vorverkauf gibt es im Bürger-
büro Büren, bei den Filialen der Volks-
bank BBS, im Reisecenter Schlüter und 
in der Buchhandlung „Schrift und Ton“ 
zum VVK-Preis von 8,- Euro.
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Trainerbänke fertig gestellt. In 2017 soll 
möglichst eine neue Heizungsanlage im 
Sportheim eingerichtet werden, um die 
Energiekosten weiter zu senken. Hier 
gibt es aktuell Gespräche mit der Stadt 
Büren. Im Jahr 2017 wird es voraus-
sichtlich wieder einen U19-Bundesliga-
testspiel geben. Welche Mannschaften 
sich im Sommer gegenüber stehen, 
steht noch nicht fest. Das Sportfest wird 
traditionell wieder am zweiten August-
wochenende stattfinden.

Jahreshauptversammlung 
SVC Weine

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des SVC Weine stand ganz 
im Zeichen zahlreicher Ehrungen. 
Insgesamt 17 Mitglieder wurden für 
25-jährige Vereinstreue geehrt. Günter 
Jungmann ist seit 50 Jahren im Verein 
und ihm wurde vom Ehrenvorsitzenden 
Klaus Feldmann in einer kurzen Lauda-
tio besonderer Dank ausgesprochen. 
Ebenfalls seit 50 Jahren im Verein ist 
Wigbert Witthaut. Auf Grund von Termin- 
überschneidungen konnte er die Ehrung 
nicht entgegennehmen. Sie wird aber in 
Kürze nachgeholt.

Nach den Rechenschaftsbericht 
und den Berichten der einzelnen Abtei-
lungen stellte Uli Spenner den Kassen-
bericht vor. Eine ordnungsgemäße Kas-
senführung wurde konstatiert, so dass 
der Vorstand durch die Versammlung 
entlastet wurde.

In ihren Ämtern bestätigt wurden 
Jan Deissenroth als erster Vorsitzender, 
Uli Spenner als Kassierer, Patrick Finke 
(Jugendobmann), Liesa Luckey (Frei-
zeit-und Breitensportbeauftragte) und 
Martin Göckede als Fußballobmann. 
Neu im Vorstand ist Gabriel Lüke. Er 
wird zukünftig als zweiter Fußballob-
mann fungieren und ist verantwortlich 
für die 1. Mannschaft. Er tritt damit die 
Nachfolge von Mirko Fleer an, der nach 
über zehnjähriger Vorstandsarbeit nicht 
mehr zur Verfügung stand. Catharina 
Fleer, zweite Freizeit-und Breitensport-
beauftragte, stand ebenfalls nicht wie-
der zur Wahl. Eine Nachfolgerin konnte 
nicht gefunden werden, so dass Liesa 
Luckey diesen Part im Vorstand aktuell 
alleine ausführen wird. Insgesamt ist der 
SVC für die Zukunft gut aufgestellt. So 
ist der Sportplatz in den vergangenen 
Jahren immer weiter aufgewertet wor-
den. Im Jahr 2016 wurde das Projekt  

Ehrenvorsitzender Klaus Feldmann (li.), 
Jubilar Günter Jungmann (re.)

Weine

Chor „Frohgestimmt“ am Tor 
zur großen, weiten Welt! 

Bei stürmischem Herbstwetter 
nahm der Chor „Frohgestimmt“ im Ok-
tober mit einem vollen Bus Fahrt auf 
zur Jubiläumsfahrt in Richtung Ham-
burg. Die von unserer Vorsitzenden 
Marion Kentrat-Christen bis ins Detail 
ausgearbeitete Chorfahrt begann nach 
etwas mühsamer Anreise mit einer 
Führung auf den Spuren der Beatles, 
einer Mischung aus Anekdoten und 
fundiertem Wissen, gepaart mit ech-
ter, handgemachter Lifemusik. Vorbei 
an den Originalschauplätzen der 60-er 
Jahre gipfelte der Rundgang mit einem 

kleinen Beatles-Konzert in einem Club. 
Anschließend genossen wir noch et-
was das Nachtleben. Nach gemütlichen 
Kneipenbesuchen, Spaß bei Karaoke, 
Treffen von alten Bekannten in Kiezknei-
pen endete der erste schöne Hamburg-
Abend. Am nächsten Morgen ging es, 
noch etwas müde, schon sehr früh mit 
Fiete zum Fischmarkt, dort zeigte uns 
Fiete auf amüsante Weise den skurrilen 
Markt mit Marktschreiern und Kuriositä-
ten. Vor der Heimreise konnten wir noch 
einmal bei einer Schifffahrt traumhafte 
Hamburg-Perspektiven genießen. Be-
wegt von den zahlreichen Eindrücken 
und gut gelaunt kamen wir schließlich 
wieder in Weine an, schon in den Start-
löchern für unser nächstes Chor-Pro-
jekt, die Teilnahme am Luther-Oratorium 
am 11. März im Gerry Weber Stadion in 
Halle. Es wird eine der größten Veran-
staltungen zum Reformationsjubiläum in 
der Region. Das stimmgewaltige Werk 
wird zusammen mit einem Symphonie-
Orchester, einer Rockband und zahlrei-
chen Musicalstars auf die Bühne ge-
bracht. Dabei steht ein Projektchor aus 
fast 2000 Sängerinnen und Sängern der 
Region im Mittelpunkt und „WIR SIND 
DABEI“.
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25 Jahre Ehrenamt 

Am 10.11.1991 wurde Herr Günter 
Fleer in den Kapellenvorstand gewählt. 
Seit 2006 ist er stellvertretender Vorsit-
zender und Geschäftsführer im Kapel-
lenvorstand. Mit sehr viel Elan, Einsatz, 
Zeit und Herz setzt er sich für die Belan-
ge des Ortes ein. In den letzten Jahren 
wurden die Pflasterarbeiten rund um die 
Eingangstür durchgeführt. 

Die Bänke und Kniebänke sind in 
der Kirche gepolstert worden. Ebenso 
ist jetzt eine rollstuhlgerechte Einfahrt in 
die Kapelle möglich. Rollstuhlfahrer kön-
nen jetzt links neben der Kapelle durch 
die Sakristei in die Kirche fahren. Wir 
danken Herrn Fleer für 25 Jahre Durch-
haltevermögen, Einsatz und Zeit für die 
Kapellengemeinde Weine. Es gratu-
lieren die Gemeinde und der Vorstand 
ganz herzlich.

Bild: Günter Fleer (li.) und Hans Werner 
Strozoda

Werksverkauf
Boxspring Betten & Matratzen

(Bonität wird vorausgesetzt.)  Keine 

weiteren Gebühren. Finanzierungs-

partner ist die Creditplus Bank AG. Das 

Finanzierungsangebot gilt ab einem 

Einkaufswert von 500 Euro. 

Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Boxspring Betten & MatratzenBoxspring Betten & MatratzenBoxspring Betten & Matratzen

partner ist die Creditplus Bank AG. Das 

Finanzierungsangebot gilt ab einem 

Ausgenommen sind Aktionsangebote.
Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Top Service - Lieferung und Montage - 
Alle genannten Preise sind Abholpreise, 
inkl. der gesetzlichen MwSt. ohne Zubehör. 

BOXSPRING BETTEN
mit Tonnentaschenfederkern,
verschiedene Sto� e, 
und Textilleder 

ab 724,- €

+++ Sparen Sie direkt vom Hersteller +++

(Bonität wird vorausgesetzt.)  Keine 

weiteren Gebühren. Finanzierungs-

partner ist die Creditplus Bank AG. Das 

Finanzierungsangebot gilt ab einem 

Einkaufswert von 500 Euro. 

Ausgenommen sind Aktionsangebote.

0% Finanzierung

Beratung & Verkauf 
in Paderborn Frankfurter Weg 6

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1600 Uhr / Mo. geschlossen 

Produktionsstandort • 33142 Büren • Westring 3
Beratung & Verkauf: 

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1400 Uhr / Mo. geschlossen

SiTecFoam GmbH 
www.sitec-schlafsysteme.de

 Tel. 02951 - 93942-0  
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Anzüge von red-suits (slim fi t) 

nur 198,95 € !!!! 

Ideal für Schulabschlüsse und 

festliche Angelegenheiten.

GRATIS DAZU:
Krawatte oder Fliege  

Herrenhaus MANN & MODE GmbH
Montag bis Freitag durchgehend geöffnet von 9.30 - 18.30 Uhr

Samstag von 9.30 - 16.00 Uhr
www.mannundmode.de

Mit einer Anzeige im Stadtspiegel
erreichen Sie jeden Haushalt

in der Großgemeinde Büren



26

Viel los im sanierten Bürener Hallenbad
Bürener bieten zahlreiche Kurse an
Die Kindertageseinrichtung Domental bietet beispielsweise als 
zertifizierter Bewegungskindergarten von Februar bis zu den  
Osterferien eine Schwimm-AG für die Schulanfänger an. In Klein-
gruppen steht unter Leitung von ausgebildetem Fachpersonal die 
Wassergewöhnung der Kinder im Fokus. „Wünschenswert ist es, 
dass die Kinder schwimmen können beziehungsweise zumindest 
an das Wasser gewöhnt sind, wenn sie in die Grundschule kom-
men“, erklärt das Bäderteam der Stadt Büren. 

Rückblick in Bildern

Mauritianerpreis 2017
Jährlich verleiht der „Verein ehemaliger Mauritianer in Büren e.V.“  
in Kooperation mit dem Mauritius-Gymnasium den Mauritianer-
Preis für herausragendes schulisches und außerschulisches  
Engagement an Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q 2.
Der Preis ging dieses Jahr an Safia Hammou (Wewelsburg) und 
Andreas Werner (Brilon-Alme).
Diese Jugendlichen hoben sich nicht nur durch gute Noten, son-
dern auch durch besonderes schulisches und außerschulisches 
Engagement in den letzten Jahren vor ihren Mitschülern hervor. 

Suchbild

Wissen Sie, an welcher Straße diese Tankstelle zu finden war 
und wer sie betrieben hat? 

Schicken Sie Ihre Lösung bitte an die Redaktion des Stadtspiegels.  
Per Postkarte an Werner Niggemann, Fontanestr. 19, 33142 Büren oder per E-Mail 
an stadtspiegel@cdu-bueren.de

Die richtige Lösung lautet: Das Haus steht  
in der Burgstraße Ecke Briloner Straße. Aus  
den eingesandten Lösungen war weiter zu  
entnehmen, dass „dort früher die Familie  
Holzhauer wohnte“, „dass sich im Hintergrund  
die Firma Grundmann befand“.

Unter den 37 eingesendeten richtigen  
Lösungen wurden 3 Gewinner ermittelt, die  
jeweils ein Exemplar aus der Schriften-Reihe des 
Heimatvereins Büren e.V. „Wir an Alme und Afte“ 
die Ausgabe „Das Bürener Land“ von Wolfgang 
Feige erhalten. 
Ausgelost wurden: Marlies Steinkemper,  
Hüttemannstr. 8, 33142 Büren, Birgit Hillebrand, 
Baakweg 9, 33142 Büren-Brenken und Hans 
Ising, Eickhoffer Str. 22, 33142 Büren. 
Herzlichen Glückwunsch!

Lösung zum Suchbild im  
Stadtspiegel Nr. 165

Das neue Gremium besteht zurzeit aus 18 
Mitgliedern im Mindestalter von 60 Jahren und 
mit Wohnsitz in der Stadt Büren.  

Unter der Adresse 
http://www.seniorenbeirat-bueren.de ist seit  
einigen Monaten der Seniorenbeirat Büren auch 
im Internet vertreten. 

Sie erreichen ihn per Email: 
info@seniorenbeirat-bueren.de, telefonisch: 
02951/970128 und im Rathaus, Zimmer 28, in 
der an jedem ersten Dienstag im Monat in der 
Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr stattfindenden 
Bürgersprechstunde.

Seniorenbeirat
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Grundschule Wewelsburg
Gesamtschülerzahl      
aus Wewelsburg                              
aus Ahden                            
aus Brenken                      

OGS Wewelsburg   
aus Wewelsburg
aus Ahden
aus Brenken

Kindergarten
Wewelsburg                      67 Kinder
(Richtzahl ist eigentlich 65)
2 Gruppen à 20 Kinder (dv. je Gruppe 6 
Kinder unter 3 Jahre)
1 Gruppe à 27 Kinder
Alters- und Hochzeitsjubiläen
16 x 80. Geburtstag   
10 x 90. Geburtstag 
7 x  Gold-Hochzeit
2 x Diamantene Hochzeit

Personelle Veränderungen: 
VOLKSTANZKREIS: 
Katharina Schoenmakers Schafsberg 6, 
ist neue 1. Vorsitzende - 0176/40 54 0112
Tischtennis: Neuer 1. Vorsitzender:  
Andre Stellbrink - 02955 / 745925
Neuer Ortsheimatpfleger ist Karl-Hans 
Reelsen  
Sein Vorgänger Johannes Ahrens  war 
32 Jahre– seit 1985 – Ortsheimatpfleger 
von Wewelsburg. Ortsvorsteher Egge-
brecht überreicht ihm im Namen aller 
Wewelsburger ein Präsent als Dank. 
Eisenbahn-Brücke über die Alme 
Der Kreis Paderborn  hat beschä-
digte Stellen auszubessern. Aus der 
Versammlung kam der Wunsch, die 
Almebrücke auch wieder als Überque-
rungsmöglichkeit zu nutzen. Vorschläge 
sollen mit den zuständigen Verwaltun-
gen besprochen werden. 
Aus dem Heimat- und Verkehrsver-
ein kam der Vorschlag, die stillgelegte 
Bahntrasse als Wanderweg umzufunk-
tionieren. 
Zur Teilnahme an einer Fahrt nach 
Wittenberg, vom 4. – 6.09. 17, lädt der 
Kulturring ein.

Rückblick auf die Aktivitäten 
des Dorfrates

Mit einem Rückblick auf bereits 
durchgeführte Aktivitäten und einem 
Ausblick auf  anstehende Projekte star-
tete der Wewelsburger Dorfrat in seine 
erste Jahressitzung.  Zusammengefasst 
hier die Ergebnisse: 

Neues Dorfrat -Logo
Nach der Präsentation des neuen 

Wewelsburger Logos von Sascha Gla-
ser in der Oktober-Sitzung des Dorfra-
tes hat es noch Feinabstimmungen zum 
Logo gegeben. Das Logo in Bunt und 
Schwarz wird mittlerweile umfassend 
vom Dorfrat genutzt und kann auch von 
interessierten Vereinen, Gruppen und 
Organisationen  benutzt und aus dem 
Internet heruntergeladen werden.

Dorfkalender
Der Dorfrats-Vorsitzende Josef  

Heber dankte alle Beteiligten insbeson-
dere den „Bildgebern“ für die Unterstüt-
zung bei der Erstellung des Dorfkalen-
ders. Damit verbunden war die Bitte, 
auch in diesem Jahr an den Bildbedarf 
von Fotos, die bestimmten Monaten 
zuzuweisen sind, zu denken und diese 
Bilder an den Dorfrat zu senden.

Von den gedruckten 984 Kalendern  
wurden bisher  959 Kalender verkauft. 

Heimatabend
Ein voller Erfolg war einmal mehr der 

Heimatabend. Die Planung des nächs-
ten Heimatabends steht bereits an, und 
der Dorfrat sicherte zu, dass wieder ein 
attraktives und kurzweiliges Programm 
gemeinsam mit Wolfram Czeschick ge-
zeigt wird. 

Dorfwerkstatt 
Die ersten Treffen für jede Arbeits-

gruppe haben stattgefunden und es 
gibt konkrete Informationen, sobald 
weitere Aktionen anstehen.
Die Teams :
A: Ausbau Natur und Freizeit, Umwelt 
und Freizeit
Teamleitung: Ira Wachendorf und Mi-
chael Ossowski
B: Ehrenamt und junge Erwachsene
Teamleitung : Nora Wachendorf
C: Bedarfsgerechter Wohnraum und In-
frastruktur – Neuer Name „ Wohnen und 

Wewelsburg
Mobilität“
Teamleitung : Pascal Genée und Johannes 
Mollemeier
S: Sonderthema „Sicherung der ärztli-
chen Versorgung“
Team : Josef Heber, Dieter Stoetefalke, 
Johannes Mollemeier

In seinem Bericht „Aktuelles aus 
dem Dorf“ sagte Ortsvorsteher Günter 
Eggebrecht zu den Themen:

 Plögers Patt:
„Die Vorbedingungen vor dem Start 

der Baumaßnahmen sind soweit ge-
klärt. Beginn der Baumaßnahmen ist 
voraussichtlich im Frühjahr 2017.“  

Der Ausbau der Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße ist ebenso abgeschlossen 
wie  die Renovierung der Straße Vor’m 
Hagen. 

Bei Straßenarbeiten in der Wald-
siedlung wurden defekte Stellen in der 
Straße großflächig ausgefräst und neu 
gemacht. 

An der Geseker Straße (Weg zum 
Flughafen hoch) wurden die Bankette 
geteert und Straße insgesamt verbrei-
tert. Die Bankette waren vorher nicht 
ausreichend fest, es hat immer wieder 
starke Ausschwemmungen gegeben. 

Baumschnittarbeiten 
wurden von der Stadt Büren ausge-

führt z.B. an den Autobahnbrücken in 
Richtung Altenböddeken.

An der Bushaltestelle an der Schule  
wurden die Bordsteine hochgesetzt, um 
barrierefrei nutzbar für Rollstuhlfahrer 
und bewegungseingeschränkte Perso-
nen zu sein. Die Schulbusse stehen jetzt 
zum Aus- und Einladen auf der Straße 
(max. 5 Minuten). Ruhepausen und 
Wartezeiten von Busfahrer und Bus sind 
nicht auf der Straße zu verbringen. Der 
Bus muss sich für solche Zeiten andere 
Warteplätze suchen. Der Vorplatz der  
Dorfhalle ist dafür aber nicht geeignet. 
Um dieses zu vermeiden, könnte ein 
derartiges Verkehrsschild angebracht 
werden. 

Die Bushaltestelle auf der anderen 
Straßenseite (Höhe bei Ahrens) wird 
auch noch umgebaut, wenn das Wetter 
für solche Tätigkeiten wieder besser ist. 

Alter Hof 7
Das Gebäude und Grundstück „Al-

ter Hof 7“ ist zwangsversteigert worden. 
Ersteigert hat es Herr Dreiselberg aus 
Varensell. Die bestehende Hausruine 
wird abgerissen und geplant ist der Bau 
von 2 neuen Häusern. 

Nur noch drei Asylbewerber woh-
nen derzeit in Wewelsburg und zwar am 
Kuhberg.

Fotos: Dorfhalle Anbau
Die Fotos mit historischen Motiven 

aus dem Dorf sind in guter Qualität  wie-
der aufgearbeitet worden.

Statistik Wewelsburg

Einwohner
mit Erstwohnsitz                  
Zweitwohnsitz W’burg    
Erstwohnsitz  Büren        
Zweitwohnsitz Büren    

2016 /

2.143 /
    131 /

21.845 /
962 /   

2015

2.131
    124

21.882

Neuer Ortsheimpfleger ist Karl-Hans 
Reelsen, der das Amt von Johannes  
Ahrends übernommen hat. Ortsvorste-
her Günter Eggebrecht (rechts) gratu-
lierte

Ein neues Logo hat Sascha Glaser 
(links) für den Dorfrat erstellt. Es zeigt 
die Silhouette  der Burg und der Kirche. 
Rechts Dorfratsvorsitzender Josef Heber 
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53 /
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35 /
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Veranstaltungen
in der Stadt Büren vom 4. März bis 3. Juni 2017.  
Diese Aufstellung enthält alle Veranstaltungen, die dem  
Kulturamt der Stadt Büren bekanngegeben wurden.

Ahden

17.03.17 Generalversammlung, Sportheim, BSV Ahden e. V.
18. oder Sammlung für die Speisekammer Büren, Kirche,
19.03.17 KFD Ahden
25. oder Sammlung für die Speisekammer Büren, Kirche,
26.03.17 KFD Ahden
01.04.17 Schlagerparty, Hellweghalle, Schützenverein  
01. oder Zeit für Ahden / Dorfreinigung, Ahden u. Umgebung, 
08.04.17 Dorfrat Ahden e. V. / Alle
07.04.17 Kreuzweg Loretoberg, 16.00 Uhr, Brenken, 
 KFD Ahden
14.04.17 4. Ahdener Doppelkopfturnier, Sportheim, DKC  
 Ommablatt
16.04.17 Osterfeuer, Im Heck / Alter Bahnhof, Freiw.  
 Feuerwehr Ahden
17.04.17 Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuchen,
 Kirche, Pfarrgemeinde Ahden
23.04.17 Staudenbörse, Hellweghalle, Heimatstube,  
 Natur Bunt Ahden
30.04.17 Scheunenparty in den Mai, Sudberg, Tambour- 
 corps Ahden e. V.
10.05.17 Maiandacht + Kaffeetrinken, Kluskapelle, KFD 
 Ahden, Brenken, Wewelsb.
18.05.17 Stammtisch (ab 19 h), 
 Ort wird noch bekanntgeg., Landfrauen
20.05.17 Ü-60 Nachmittag, Sportheim, BSV Ahden e. V.
23.05.17 Besuch der Greifvogelstation, Essentho, Natur 
 Bunt Ahden
31.05.17 Dekanatswallfahrt, Barkhausen, KFD Ahden

Brenken

11.03.17 Försterwanderung mit Jan Lenck
24. - Frühlingsfest rund um den Markus-Pavillon mit 
25.05.17 Beköstigung der Wanderer und Radfahrer

Büren

 18. & „Formidable !“ Musicalkonzert mit Michael Heller,
19.03.17 Niedermühle
22.04.17 Geocaching Mugglefrei an der Afte
29.04.17 Kasseler Herrenkonfekt   
 „Die Männer sind schon die Liebe wert….“
07.05.17 Bürener Wandertag mit Wandermarathon
13.05.17 „So nah – und doch so fern!“
 ein heiterer Chanson-Abend
25.05.17 Anradeln im Almetal (Christi Himmelfahrt)
27/28.05.17 Straßenfest Büren on Wheels
28.05.17 Pfarrfest der Kirchengemeinde St. Nikolaus

Eickhoff

01.04.17 Frühjahrsputz Eickhoffer Flur, Dorfgemeinschaft, 
 ehem. Schule Eickhoff
15.04.17 Osterfeuer, Dorfgemeinschaft, Grillplatz
20.05.17 Buschaufsetzen, Langenstraße-Heddinghausen- 
 Eickhoff, Schützenverein, ehem. Schule Eickhoff

Harth

04.03.17 Generalversammlung der Löschgruppe Harth 
11.03.17 Generalversammlung der KFD Harth
17.03.17 Jahreshauptversammlung der Spielgemein- 
 schaft Harth- Ringelstein

01.04.17 34. Jahreskonzert  des Musikverein Harth
16.04.17 Osterfeuer am Sportplatz Harth
29.04.17 Keglerball in der Waldschenke
06.05.17 Motorradsegnung auf dem Kirchplatz Harth
14.05.17 Johannesprozession auf der Harth

Hegensdorf

10.03.17 Generalversammlung, Reservistenkam., Jägerhof
17.03.17 Generalversammlung, Sportangler, Jägerhof
21.03.17 Kochvorführung, Landfrauen, Kochstudio 
 Wieseler
25.03.17 Treffen der Seniorenschützen, Schützenverein, 
 Speiseraum
02.04.17 Konzert, Chorgemeinschaft, Pfarrheim
15.04.17 Osterfeuer, KLJB, Antoniuslinde
22.04.17 Umwelttag, KLJB / alle Vereine, Dorf
22.04.17 Waldspaziergang, Heimatverein, Dorf
23.04.17 Anangeln, Sportangler, See
25.04.17 Maibogen wickeln, Landfrauen, Wördehoff/ 
 Schriek
03.05.17 Maiandacht/Grillabend, Landfrauen, Kirche/ 
 Tüns Hütte
10.05.17 Mittwochsrunde, CDU Ortsunion, Jägerhof
21.05.17 Tag der offenen Tür, Kindergarten
25.05.17 Schnadgang, Heimatverein, ab Jägerhof
26.05.17 Biwak Reservistenkam., Okental

Siddinghausen 

04.03.17 Start Kleppertraining (Ab hier wöchentlich 
 samstags bis Ostern.),  
 Messdienergemeinschaft, Wermeketal
04.03.17 Nähkurs Frauengruppe Kaninchenzuchtverein, 
 Frauengruppe KZV, Alte Schule
05.03.17 Nähkurs der Frauengruppe KZV und JHV der  
 Frauengruppen im LV, Frauengruppe KZV, 
 Alte Schule
08.03.17 Jahreshauptversammlung, TUS 93, Alte Schule
09.03.17 Jahreshauptversammlung, Heimat- und  
 Verkehrsverein, Gasthof Hillebrand
11.03.17 Jahreshauptversammlung, Kaninchenzuchtverein, 
 Gasthof Klenke
11.03.17 Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr, 
 Gasthof Hillebrand
18.03.17 Vatertag im Kindergarten , Städt. Kindergarten
19.03.17 Josefschutzfest Hochamt anschl. Frühstück und 
 Generalversammlung, Kolpingfamilie, Pfarrkirche/
 Alte Schule
24.03.17 Jahreshauptversammlung, Traditionsgruppe 
 Laienspielschar, Gasthof Hillebrand
25.- Nähkurs der Frauengruppe Kaninchenzuchtverein,
26.03.17 Frauengruppe KZV, Alte Schule
04.04.17 Großelternnachmittag „Igelgruppe“, 
 Kindergarten / Alte Schule
05.04.17 Großelternnachmittag „Mäusegruppe“, 
 Kindergarten / Alte Schule
05.04.17 Nachtwanderung, Landfrauen, Salzkotten
08.04.17 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, KFD, 
 Alte Schule
15.04.17 Rüsttag für Ostern, PGR und Jugendgruppen, 
 Pfarrhaus
16.04.17 Osterfeuer, Freiwillige Feuerwehr, Gerätehaus
22.04.17 Stadtkönigschießen, Schützenverein Hegensdorf, 
 Schießbahn Büren
26.04.17 Treffen der Vereinsvorsitzenden, Ortsvorsteher,
 Gasthof Klenke
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28.04.17 Reisigbesen binden lernen, Förderverein  
 Heimathaus
29.04.17 geführte Mountainbiketour, Heimat- und  
 Verkehrsverein, Alte Schule
30.04.17 Single Frühlingswanderung 9-13 km, 
 Heimat- und Verkehrsverein, Alte Schule 
01.05.17 Tag der Arbeit: Maibaum aufstellen, Musikverein  
 Siddinghausen, Schützenplatz
03.05.17 Besichtigung des Krankenhausmuseums,  
 Landfrauen, Büren
06.05.17 „Wasser marsch“ am Tretbecken, Heimat- und  
 Verkehrsverein, Alte Schule
10.05.17 Tagesfahrt Warburg, Landfrauen / TUS 93 
13.- 
14.05.17 Sportfest, Sportverein Blau Weiss, Sportplatz
19.05.17 Seniorennachmittag, KFD, Gasthof Hillebrand
28.05.17 „Offenes Heimathaus gem. Beisammensitzen  
 bei Kaffee u. Kuchen“, Förderverein Heimathaus

Steinhausen

07.03.17 Landfrauen, Kreislandfrauentag im Elsener „Brau 
 & Bürgerhaus“
10.03.17 Landfrauen, Frühlings - u. Osterbasteln mit A.  
 Lues in Eickhoff
12.03.17 Heimatverein, Wanderung Steinhausen-Wulfstal
16.03.17 Steinhäuser Buben, 1. Spieltag:  
 Vierjahreszeitencup 
20.03.17 Heimatverein, Seniorenwanderung in und um 
 Steinhausen
24.-
26.03.17 Musikverein, Probenwochenende  
26.03.17 Kindergärten / Eltern, Secondhandbasar in der  
 Schützenhalle
28.03.17 Heimatverein, Vortrag R. Stratmann: B1
31.03.17 Kreisschuetzenbund, Versammlung 
02.04.17 Heimatverein, Wanderung mit Kreuzweg in Rüthen
08.04.17 Heimatverein, Feld- und Flurreinigung (mit KLJB 
 und Jugendfeuerwehr)
10.04.17 Heimatverein, Seniorenwanderung
15.04.17 Landjugend (KLJB), Holzannahme für das  
 Osterfeuer
16.04.17 Landjugend (KLJB), 1. Ostertag: Osterfeuer
16.04.17 Musikverein, 1. Ostertag: Osterkonzert
18.04.17 DRK, Blutspenden (16:00 Uhr - 20:00 Uhr)
22.04.17 Heimatverein, Radwanderung: Tour de Ruhr
22.04.17 Tennisclub, Saisoneröffnung
24.- Schnupperwoche für Grundschulkinder
28.04.17 Tennisclub
28.04.17 Heimatverein, Feuerwehr, alle Vereine Aufstellung 
 des Vereinsbaumes ab 19.00 Uhr
30.04.17 Dorfgemeinschaft, Keglerball  im B1 
05.05.17 Heimatverein, Besichtigung Wasserwerk  
 Steinhausen
06.-
07.06.17 Frauengemeinschaft (kfd), Ausflug
07.05.17 Heimatverein, Bürener Wandertag in Büren
11.05.17 Schützenverein Jackenbörse
15.05.17 Heimatverein, Seniorenwanderung in und um  
 Steinhausen
19.05.17 Schützenverein Jungschützenschießen
21.05.17 Heimatverein, Nachmittags-Radwanderung
24.05.17 Steinhäuser Buben, 2. Spieltag:  
 Vierjahreszeitencup 
25.-
27.05.17 Sportverein GW, Sportwoche

Weine

04.03.17 Jahreshauptversammlung, Schützenverein 
 Schützenhalle
04.03.17 Generalversammlung, Kanu- und Ski Club 
 Bootshaus

11.03.17 Mitwirken beim Pop-Oratorium Luther, Chor  
 Frohgestimmt, Halle  (Gerry Weber Stadion)
18.03.17 Generalversammlung, Soldatenkameradschaft
 Gasthof Thöne
20.03.17 Generalversammlung, Chor Frohgestimmt, 
 Alte Schule
26.03.17 Generalversammlung, Dorfgemeinschaftsverein,
 Alte Schule
30.04.17 Aufstellen Vereinsbaum, Dorfgemeinschaft
 Regie: Musikverein, Sportverein, Schützenplatz
24.05.17 Weinprobe, Schützenverein, Schützenhalle
25.05.17 Himmelfahrtprozession anschl. Vers.,  
 Schützenverein, Schützenhalle

Wewelsburg

04.03.17 Jahreshauptversammlung, Tambourcorps und  
 Musikverein Edelweiß, Gaststätte Neumann
10.03.17 Generalversammlung Gedenktag 2. April 
 Jodokus-Haus
11.03.17 Dorfsäuberung, Dorfrat, vor Dorfhalle
12.03.17 Wanderung, Wanderfreunde, Burgparkplatz
13.03.17 Jahreshauptversammlung, Kulturring, Pfarrheim
15.03.17 Jahreshauptversammlung der kdf mit Neuwahlen
 Jodokus-Pfarrheim
17.03.17 Generalversammlung der Tennisabteilung  des 
 TuS, Tennis-Clubhaus
18.03.17 Konzert des Tambourscorps und Musikverein  
 Edelweiß, Dorfhalle
25.03.17 Jahreshauptversammlung, Heimat- und  
 Verkehrsverein, Gaststätte Neumann
29.03.17 Reisebericht „Marokko“ von Irmhild Peter  
 Kulturring, Pfarrheim   
02.04.17 Gedenkfeier am Mahnmal, Verein “Gedenktag 
 2.April in Wewelsburg”, ehem. Appellplatz des
 KZ Niederhagen
04.04.17 Dorfratssitzung, Gaststätte Neumann
09.04.17 Wanderung, Wanderfreunde, Burgparkplatz
29.04.17 Beachvolleyball Saisoneröffnung anschl.  
 Frühjahrstreffen TuS, Beach-Volleyball-Anlage
29.04.17 Tennissaison-Eröffnungsturnier, Tennisanlage
30.04.17 Tanz in den Mai , Tambourcorps und Musikverein  
 Edelweiß, Dorfhalle
01.05.17 Wecken und Ständchen bringen für die Jubilare  
 Tambourcorps und Musikverein Edelweiß, Dorf
01.05.17 Umzug und Aufstellen des Maibaumes, anschl.  
 Maifeier, Tambourcorps und Musikverein  
 Edelweiß, Dorfplatz / Dorfhalle
20.05.17 Sommerfest in der KiTa St. Meinolf
25.05- Besuch aus der Partnergemeinde Précigné,
28.05.17 Frankreich, Kulturring, In Gastfamilien
25.05.17 Vatertagswanderung des TuS Volleyball  
 Beach-Volleyball-Anlage
25.05.17 “Anradeln”, Heimat- und Verkehrsverein 
 Grillhütte Wewelsburg
27.05- Kreisfeuerwehrverbandsfest, Fr. Feuerwehr 
28.05.17 Wewelsburg, Dorfhalle
02.06.- Pfingstsportfest 2017, Tus Fußball
04.06.17  Sportplatz/Oberhagen

Dass die Vögel der Sorge und des  
Kummers über deinem Haupt fliegen,  

kannst du nicht verhindern.  
Doch du kannst verhindern, dass sie  

Nester in deinem Haar bauen.
   
    Martin Luther
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? ?? ?Stadtspiegelrätsel
Gewinnen Sie 1 x 50,- Euro und 4 x 25,- Euro

                                    Gesucht werden zwei Bürener Firmen/Betriebe 

 
 

 Waagerecht   Senkrecht 
1 Urkunde für sportliche Leistungen  1 Ortsteil von Büren 

12 Gartenbaubetrieb in Büren  2 "gesuchter Betrieb" 
13 Gegner, Konkurrent  3 Autokennzeichen: Oberhausen 
14 Abkürzung: Erstuntersuchung  4 getrocknete Weintraube 
15 Land und Fluss in Afrika  5 Safe 
16 Habgier, Knauserei  6 Ortsteil von Büren 
19 kleines Raubtier, Frettchen  7 Rauchware 
20 Abkürzung: Neuausgabe  8 erste Frau 
21 Ortsteil von Büren  9 Abkürzung: Internationale Artistenloge 
22 Zeichen für Nickel  10 Ortsteil von Büren 
23 englisch: nein  11 Verneinung, Absage 
24 Bagger, Wasserhahn  17 beste Zeugnisnote 
26 Abkürzung: Normalnull  18 Stück Papier 
27 Verlies, Gefängnis  25 Abkürzung: Neupreis 
29 Tropenwind, Automodell  27 Abkürzung: Kreistag 
31 Handlung, Tat  28 männliche Katze 
33 französischer/schweizer Schriftsteller  30 die neue Welt/Erdteil 
35 Autokennzeichen: Mettmann  32 chemisches Element, Metall 
36 Abkürzung: unter Umständen  34 sportliche Leibesübungen 
37 englisch: aber  37 Autokennzeichen: Bonn 
39 Abkürzung: Ultraschnell  38 Hochschule (Kurzwort) 
41 Automarke  40 englisch: Klang 
42 "gesuchte Firma"  43 Heirat 
45 länglicher Hohlkörper  44 wirklich 
46 Abkürzung: Einfamilienhaus  49 Fernsehsender 
47 Bewohner Irlands  50 Hauptstadt Italiens 
48 ritterlich, tolerant  52 Abkürzung: Reihenhaus 
51 Wasserstrudel  54 Abkürzung: Bauamt 
53 Teil des Tages    
55 Abkürzung: Reisekostenuntersuchung    
56 Niederlande    
57 erster Mensch    

 
Bitte schicken Sie die gesuchte Lösung bis zum 15.04.2017 an: Herbert Peuker, Königsberger Str. 32, 33142 Büren 
 
Die richtige Lösung im Stadtspiegel Nr. 165 lautete: Sitec / Tabor 
 
50,00 € gewann:  Hubert Kleinschnittger, Kilianstr. 57 
25,00 € gewann:  U. Berg, Briloner Str. 51 
25,00 € gewann:  Anni Schreckenberg, Boomstr. 1 
25,00 € gewann:  Heribert Spenner, Lammberg 12 
25,00 € gewann:  Andrej Dik, Schumanstr. 24 
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Van de Kunst
En Häär, de sick up kiärklicke Kunstsaken 
verstonn, määk ne Reise te Feote un chänk 
tesammen met ‘nem Biuern ne Strecke 
düar de Fäller. Se kaomen auk bey aonem 
chrauten Kruisse met ‘nem Biele vam lao-
wen Heern vüarbey. Düse saoh up düe-
sem Biele chanz füarchterlick fratzenhaft 
iut. De Häär bläw staohn un saggte: „Et 
is duach ne Sünne un ne Schanne, sükere 
Bieler an diän Wiäg te setten!“
De Biuer häll seynen Knüppel in de Höch-
te un wull diän Häärn, de nao seyner Mei-
nunge en unglääwiger Menschke waör, 
up’et Daak steygen.
„Wiu haotet jey, gude Fründ?“ - „Fritz 
Damme.“ - „Niu chutt. Wann aon Kiärl in 
jiue Stadt käime un stellere en Bield mirren 
up de Straote up, en Bield van’em Mann 
met dünnen Beinen äs Strickstöckers, met 
Klönen seo lang un seo dick äs de Arme, 
un en Chesichte, dat de Blagen bange da-
vüar wören, un de chanße Chestalt laote 
wiu en Höpper, un hao schräwe daorunner: 
Düt sall Fritz Damme seyn, waör jey dütt 
chefallen?“
„Ick würe nen chrauten Knüppel halen un 
diäsken diän Kiärl! Nä, dat waör nau nit 
chneoch, ich würe diän Kiärl den Hals ter-
briärken!“
„Seo, dat würen jey jiu sick alseo nit che-
fallen laoten. Un use laowe Heer sall et 
sick chefallen laoten, wänn hao up seo 
aone miseroble Aort un Weyse afbildt 
werd! Keyket dat Bield duach maol met 
Rugge an. Maonet jey dänn, dat use laowe 
Heer seo iutsaohen hädde?“
„Nää, nää, jey hätt Rächt, seo hiät he 
nit iusaohen!“, saggte Fritz Damme un 
schwäg stille.
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In Deutschland ist es  
ein Ausweis von  

Intelligenz, etwas zu 
meckern zu finden.

Eckart von Hirschhausen
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Umweltschonende Systemlösungen  
Biomasseheizung | Komplettsysteme

Fachbetrieb
HFB-Wiechers
Böddeker Str. 6
33142 Büren/Wewelsburg

Tel.:  0 29 55 / 792 13
Mobil:  0 162 / 346 60 83
Fax:  0 29 55 / 747 45 37
Mail:  info@hfb-wiechers.de

Unsere Stärken:
• Biomasse Zentralheizung
• Solarenergie
• Fernwärme
• Kaminöfen
• Holzaufbereitungsgeräte
• Bestandsanalyse,  
Planung und Durchführung

www.pelletfa
ch
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BETRIEB
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„Meistens belehrt uns der Verlust 
über den Wert der Dinge.“ Arthur Schopenhauer

Anzeige (210 mm Breit x 99 mm hoch)

Stiftung Kloster Dalheim | LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Restaurierung Kreuzganggewölbe

wibbeke denkmalpfl ege GmbH
restaurierungswerkstatt

Meteorstraße 6
D-59590 Geseke
Tel.: 0 29 42 - 9 88 68-90
Fax: 0 29 42 - 9 88 68-99
www.wibbeke-denkmalpfl ege.de

Osterbuffet
	 in	der	Schanze

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Anmeldung

TOTAL-TANKSTELLE » 0 29 51 / 29 02

KFZ-Service Feldmann
Fürstenberger Str. 1
33142 Büren

Fon: 0 29 51 / 9 37 38 37
Fax: 0 29 51 / 15 98

info@kfz-service-feldmann.de
www.kfz-service-feldmann.de

KFZ Feldmann
...Fit für die Straße! HU

MEISTERWERKSTATT 

TANKEN » WASCHEN » SHOPPEN

ACHSVERMESSUNG
KLIMASERVICE 

Einwohnerentwicklung 2016

Ortsteil 01.01.16 31.12.16
Ahden 983 988
Barkhausen 158 145
Brenken 2286 2249
Büren 8829 8791
Eickhoff 90 92
Harth 872 880
Hegensdorf 941 913
Siddinghausen 969 983
Steinhausen 3444 3461
Weiberg 650 648
Weine 533 548
Wewelsburg 2135 2142

Gesamt 21890 21840

Geburten 214
Sterbefälle 186
Zuzüge 1131
Wegzüge 1198
Umzüge inner-
halb Bürens 944



PAUL GmbH Entsorgunsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
stefan.paul@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

PAUL GmbH Entsorgunsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
info@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

Dachfenster
Dacherneuerungen
Dachreparaturen
Zink- und Kupferdächer
Flachdächer
Wartungsarbeiten am Dach
Industriedächer
Gründächer

Werner Krolpfeifer
Dachdeckermeister GmbH

DACH - FASSADE

Dachinspektionen
Dachrinnen
Balkonsanierung
Wärmedämmung
Kaminbekleidung
Photovoltaik-Anlagen

Fürstenberger Straße 12 · 33142 Büren
Tel.: 0 29 51 / 28 09 · Telefax: 0 29 51 / 73 99

67

Schrift & Ton

Buchhandlung

33142 Büren
Burgstraße 43 

Tel.: 0 29 51 / 93 55 32

Hör-/Bücher 
Grußkarten

kleine Geschenke 

• Tankstelle + Shop
• AUTOGAS
• Waschanlagen
• Ad Blue
• Pellets gesackt

• Containerdienst
• Entsorgungsfachbetrieb
Fürstenberger Str. 34 • 33142 Büren
Telefon 0 29 51 / 22 79
E-Mail: info@spenner-oel.de

116

Naturstein Steven GmbH & CO KG

Wir formen Ihre Ideen in Stein!

Oberfeld 5
D-33142 Büren-Weine
Telefon (0 29 51) 26 23
Telefax (0 29 51) 64 63
E-Mail: NSteven@t-online.de
Internet: www.Naturstein-Steven.de

Steinmetzbetrieb
Grabsteine

Treppen- und Bodenbeläge
Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten
Natursteinbäder

Wandverkleidungen

118

Rohrreinigung
F.PAUL

•Fräsen
•Spülen
•Kanal TV
•Sanierung

• Dichtheitsprüfung
Telefon 0 29 51/ 42 44
(Tag u. Nacht)
www.paul-rohrreinigung.de
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Sie arbeiten gern am Menschen und 
suchen einen sicheren Arbeitgeber mit 

guten Fortbildungsmöglichkeiten? 

Dann bewerben Sie sich bei uns als  

 
 

 

Alten- / Krankenpfleger/in 

in unbefristeter Voll- / Teilzeit-Anstellung 

Mehr Infos: Bewerbung per Mail an 
Dallmann@mk-kliniken. 
com oder per Post an 
SWP Büren, Neustr. 10, 
33142 Büren 
Tel.: 02951-9794 

 


